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Nr. 353 . Karlsruhe , Mittwoch den 3 . August 1910 . Telephon-Nr. se. 26 . Jahrgang «

Kirtzar» v. Srhmoller über die preußische
Watzlreform.

= ttmcksruhe, 3. Aug. Wir waren schon vor einiger Zeit tn der
Lage, aufgrund der Meldungen unseres Berliner Vertreters Mittei¬
lungen davon zu machen , wie die Berliner Regierung sich von der
Noftoendigkeit überzeugt habe , sobald als möglich, d . h . sobald sie dabei
sich der Mitarbeit der Parteien versichert, das Königswort von der
Verheißung einer preußischen Wahlreform durch Einbringung einer
«euen Vorlage wahr zu machen . Diese Meldung ist inzwischen von
verschiedenen maßgebenden Seiten bestätigt worden . Neuerdings
nimmt Professor Gustav v. Schmoller, Mitglied des preußischen Her¬
renhauses, im neuesten Hefte seines Jahrbuchs (34. Jahrgang , drittes
Heft, Leipzig, Duncker und Humblot ) in beachtenswerter Weise zur
Wahlreform das Wort , indem er vorab betont : Bethmann Hollweg.
der vor wenigem Jahren noch die Reformbedürftigkeit geleugnet habe ,
fei heute von der Notwendigkeit überzeugt und werde den Versuch
wiederhole» ;

„Warum ? Weil Preußen als Staat mit dem reaktionärsten
Wahlrechte Europas , mit dem Wahlrechte , wobei nur 32,8 v. H. der
Wähler zur Wahlurne zu bringen sind , auf die Dauer die größte po¬
litische Gefahr läuft . Jede Verfassung braucht die Zustimmung , die
innere Teilnahme der großen Mehrheit des Volkes. Kein Recht der
Krone, der Regierung ist auf die Dauer haltbar , wenn nicht der
größere Teil der Bürger innerlich mit Herz und Geist auf ihrer Seite
ist. Heber eine Augenblicksbewegung kann jede starke und kluge Re¬
gierung Herr werden, keine aber kann dauernd der Zustimmung des
Beifalls der großen Mehrheit der Regierten entbehren . Die demo¬
kratische Strömung unserer Zeit mag zu einem erheblichen Teil übers
Ziel schießen. Sie ist eine Macht, der man gewisse Konzessionen
machen muß, weil sie einen sehr berechtigten Kern hat . Das Drei »
klasienwahlrecht setzt 82,3 v. H. der Wähler i« die dritte Klaffe und
erklärt sie so für eine quantite negligeable . Die politische Bildung
bleibt damit zurück. Ein Teil der Bürger verfällt in politischen
Stumpfsinn , ein anderer hält sich für verletzt» wird extremen Parteien
zugetrieben . Das preußische Klaffenwahlrecht steht nicht so sehr weit
von dem französischen Wahlrecht ab, das 1830 und 184V zu Revoluti -
ouen führte , und ebensowenig vom englischen, das 1832 , 1867 erst zu
den-äroßen Wahlreformen führte . Wer diese große historische politische
Tastache verkennt, ist blind . Wer an verantwortlicher Stelle ver¬
kündet, das heutige preußische Wahlrecht sei sehr gut , macht sich mit¬
verantwortlich für künftige große Katastrophen ."

Schmoller will nicht das Reichstagswahlrecht auf Preußen über¬
tragen , aber er fordert direkte und geheime Wahl , weil mit dem direk¬
ten Wahlrecht eine starke Belebung des politischen Jntereffes und eine
ganz andere Sicherung und Fühlung zwischen dem Volke und der
Volksvertretung eintreten werde, — ohne Agitation können politisches
Jntereffe und Verständigung nicht wachsen — und weil die heutigen
psychologischen und sozialen Verhältnisse die geheime Wahl forderten
und die geheimen Wahlen nicht bloß freie, sondern auch vernünftige
Entschließungen verbürgten . Er glaubt , Bethmann Hollweg müffe
mit einer neue« Vorlag -, komme«, die wahrscheinlich weiter gehen,
werde als die letzte :

„Wenn Herr v. Bethmann Hollweg freilich nicht mit dem ent¬
schlossenen Mute an die Aufgabe herantritt , eventuell auch gegen die
Konservativen wie einst Bismarck zu handeln , so überläßt er bester die
Aufgabe einem neuen Ministerpräsidenten . . . Nicht ohne Sorge
sieht der Patriot in die Zukunft . Die Wahlreform aber muß kom¬
men. Wenn die Monarchie mit einem gebildeten , gemäßigten , über
den Parteien und Klaffen stehenden Beamtenministerium sie nicht

Der stille See.
R « na» von H. Courths - Mahler .

(8. Fortsetzung .) «achd«lck v-rdotn>,
Um das Schweigen zu brechen, fragte Ravenport feine

Tochter:
,T )u kennst Graf Hans Rochus wohl nicht ? Ich meine

vom Ansehen , Er war doch zuweilen unten im Kontor Lei
mir . Es wäre möglich , daß Du ihn hättest das Haus be¬
treten oder verlassen sehen." In Ruths Gesicht schoß plötz¬
lich wieder die verräterische Röte . Diesem schnellen Farben¬
wechsel bei Eemütserregungen gegenüber war all ihre Selbst¬
beherrschung machtlos . Sie wußte das , und es steigerte ihre
Erregung noch mehr. Trotzdem klang auch jetzt ihre Stimme
ruhig ,

,Zch habe ihn einige Male gesehen, als er in das Haus
trat . Auch bin ich ihm zuweilen auf der Straße begegnet ,
wenn ich Besorgungen machte."

. ,^lnd sonst weißt Du nichts von ihm ?"

Sie zögerte offenbar mit der Antwort . Endlich sagte
ste : „Ich weiß , daß man ihn und seinen Vater die „tollen
Rochsbergs " nennt . Daß er ein glänzender Kavalier und
bei Hofe wohlgelitten ist, liest man in den Zeitungen ."

,T )ann kann ich Dir noch sagen , daß er den Namen „der
tolle Rochsberg" durchaus nicht verdient , den hat ihm nur
sein Vater eingetragen . Hans Rochus war leichtlebig — ja ,
leichtsinnig , weil es sein Vater nicht anders wollte . Es
steckt ein tüchtiger Kern in ihm , und nun er dem verderb¬
lichen Einfluß seines Vaters nicht mehr ausgesetzt ist, wird
er sich solider entwickeln . Jedenfalls nimmt er seinen Ab¬
schied und wird sich der Bewirtschaftung seines Besitzes wid¬
men. Du siehst, ich habe trotz allem auch nicht vergeffen ,
darauf zu achten, welche Eigenschaften Dein zukünftiger
Gatte besitzt . Du wirst bei einiger Klugheit aut mit ihm
Zuskommen , denn er ist sehr gutmütig ."

durchführt, so wird die demokratische Bewegung fie in die Hand be¬
kommen . Nur diese beiden Möglichkeiten stehen zur Wahl . Tertium
non datur .“

Die bewaffnete Wacht des belgischen
Kongostaates.

(Bon einem militärischen Mitarbeiter . )
srk . Karlsruhe , 3 . Aug. Es wurde kürzlich im Parlament in

Brüssel mehrmals die Frage aufgeworfen , ob ein Raid , wie ihn Dr .
Jameson seinerzeit gegen die Burenrepubliken ausführte , nicht auch
gegen Len belgischen Kongostaat oder vielmehr gegen die golt> und
kupferreiche Katangaprovinz möglich sei . Es wurden bei dieser Gele¬
genheit die verschiedensten Angaben über die bewaffnete Macht des
belgischen Kongostaates veröffentlicht. Einige authentische Angaben
über sie dürften mithin am Platze sein .

Dorausgeschickt sei, daß die sogenannte Kongoarmee eigentlich nur
eine Art Gendarmerie ist , wie dies schon ihre offizielle Benennung
„force publique “ andeutet . Auch geht die Einteilung nicht über die
Kompagnie hinaus , ausgenommen in den Uebungslagern , und es gibt
weder Trains noch anderweitige Dienstzweige — ein Mangel , der je¬
doch für entfernte und weit ausholende Expeditionen nie ein Hinder¬
nis gewesen ist. — Die gesamte „öffentliche Macht“ ist in Zügen oder
Halbzügen auf das gesamte Gebiet in Posten verteilt , um die einhei¬
mische Bevölkerung in Zaum zu halten . Eine 200 bis 500 Mann
starke Kompagnie hat ihre Garnison im Hauptorte der Provinz , von
wo sie den etwa bedrohten Posten zu Hilfe eilen kann . Eine perma¬
nente , mobile Zentralreserve , zurzeit aber nur 500 Mann stark, ist
dazu bestimmt, die Truppen einer vorübergehend in Aufruhr befind¬
lichen Provinz zu verstärken. In ruhigen Zeiten sind die Mann¬
schaften der Zentralreserve zug- oder halbzugweise in Dörfern unterge¬
bracht, wo sie Ackerbau und Viehzucht treiben sowie Uebungen abhäl -
ten genau so wie in den Lagern . Auch gibt es eine Art Landwehr
oder vielmehr eine beträchtlicheZahl zur Reserve beurlaubter Militär¬
personen, für deren Mobilmachung die sorgfältigsten Vorbereitungen
getroffen sind . Da man aber, selbst nach Fertigstellung der Bahn zum
Kongogebiet, noch etwa drei Wochen gebrauchen würde , um von der
Mitte des Kongostaates bis zur Südgrenze der Katangaprovinz zu
kommen , während sie mittelst der Rhodestabahn bereits in sieben Tagen
erreichbar ist , so wäre , von einer immerhin langwierigen Mobilmach¬
ung abgesehen, nicht viel Nutzen von einem Eingreifen der versam¬
melten Kongoarmee in jener Provinz zu erhoffen . Ein Verschieben
der Zentralreserve aus der unteren Kongogegend' nach der Katanga¬
provinz scheint augenblicklich im Gange , jedoch ist bis jetzt hierüber
offiziell nichts bekannt geworden. Es ist dieser Punkt hier übrigens
Nebensache , da es sich besonders um die Rekrutierung und Organisa¬
tion der „öffentlichen Macht“ handelt . Die jetzige Kongoarmee hat sich
allmählich aus einem recht geringen Stamme , der kaum 100 Mann
starken Eskorte Stanleys , entwickelt. Bis zum Jahre 1892 gab es
nur Freiwillige , meistenteils an der Ost- und Westküste angeworbene
Neger ; von 1889 an aber kamen jährlich mehrere hundert Kongoneger
hinzu, und 1892 wurden die ersten durch das Los bezeichneten Miliz¬
leute eingereiht . Die letzte über die bewaffnete Macht veröffentlichte
Statistik (1905) weist folgende Ziffern aus : Freiwillige : a) Küsten¬
neger 318, b) Inländer 4976, Milizen 9585 . Im ganzen 15 377 Mann
einschließlich der Chargen . Das Jahreskontingent beträgt seit meh¬
reren Jahren 2300 Mani^

Die Möglichkeit, ein erobertes Land durch inländische Truppen
niederzuhalten , beruht auf dem Haffe , den die meisten Negerstämme
im Laufe ihrer jahrhundertelangen Kämpfe gegeneinander hegen und
der stärker ist, als die Abneigung gegen die fremden Eindringlinge .
Auch trägt das Prinzip , nach welchem die Truppen im Lande verteilt

„Das weiß ich," sagte Ruth leise .
Er blickte sie unsicher an .
„Auch das weißt Du schon?"
Sie erhob sich und ging an ihren Fensterplatz zurück , um

scheinbar gleichmütig ihre Arbeit wieder aufzunehmen .
„Du kannst Dir denken, daß ich einiges Jntereffe für

den Mann hegte , den Du mir , wie ich wußte , zum Mann
bestimmt hattest . Fräulein Hebenstreit hat mir einmal er¬
zählt , daß sie gerade dazu gekommen ist, wie Graf Rochsberg
einer armen Frau , die mit ihren hungernden Kindern und
wenig Habseligkeiten von einem grausamen Hauswirt auf
die Straße gesetzt wurde , einen Hundertmarkschein in die
Hand gedrückt hat . Ohne auf ihren Dank zu warten , ist er
davongeeilt . Fräulein Hebenstreit trug auf meine Veran -
laffung alle Abfälle von unserem Haushalt der armen Frau
zu und erfuhr dabei , daß Graf Rochsberg am nächsten Tage
durch seinen Diener auskundschaften ließ , wie er der Frau
weiter helfen konnte. Und er hat es getan , ohne daß die
Frau bisher weiß , wer ihr Wohltäter ist . Fräulein Heben¬
streit hat für sich behalten , daß sie ihn erkannt hat , weil sie
annahm , daß er nicht genannt sein wollte .

"

Ravenport hatte mit ironischem Lächeln zugehört .
„Es sollte mich gar nicht wundern , wenn dieser Hundert¬

markschein das letzte flüssige Geld gewesen wäre , das ihm in
dem Augenblick zur Verfügung stand. Sonst hätte er wohl
noch reichlicher gegeben.

“

„Um so gütiger von ihm , daß er das letzte hingab .
"

„Ja , ja — er ist sehr impulsiv . Na — er scheint Dir
damit imponiert zu haben .

"

„Jedenfalls zeugt es für feine Gutherzigkeit . Und daß
er nicht nur einem flüchtigen Impuls gehorchte , geht daraus
hervor, daß er später noch weiter half ." Ravenport strich
über sein Kinn und sah sie spöttisch an .

„Du scheinst auch sehr ideale Ansichten vom Leben zu
haben . Nun — meinetwegen . Dann wirst Du Dich mit

und untergebracht sind, mit dazu bei, etwaige Unruhen entweder schon
im Keime zu ersticken oder wenigstens mit schneller Hand zu unter¬
drücken .

Zur Ausbildung verbleiben die Rekruten während eines Jahres
in einem der drei Jnstruktionslager von Luki, Trebu und Lisala . Nach¬
her werden ste zu einer der 21 Kompagnien entsandt , die sich in den
21 Distrikten oder Provinzen befinden. Die 22. Kompagnie , nur
aus Fußartilleristen und Pionieren zusammengesetzt , bildet die Gar¬
nison des Panzerforts von Schinkakafa , das den Kongostrom flußab¬
wärts von Boma sperrt . — Der Zug (50 Mann ) wird von einem Eu¬
ropäer geführt ; Neger können es bis zum Feldwebel bringen , über
den jedoch noch zwei andere Unteroffiziere stehen, die Europäer fein
muffen. Im Notfälle kann das gesamte staatliche Personal — die Ju¬
stizbeamten ausgenommen — zu den Waffen gerufen und als Offi¬
ziere und Unteroffiziere eingestellt werden.

Die Uniform besteht aus einer Art weiten , dunkelblauen Litewka
nebst Kniehose und Fezmütze . Zur Paradeuniform tritt eine rote
Schärpe hinzu. Jeder Soümt erhält jährlich eine vollständig neue
Uniform und zur Vervollständigung seiner Ausrüstung eine wollene
Decke . Die Truppen führen das Albinigewehr , ein Hinterlader , wel¬
cher bis 1899 im belgischen Heere in Gebrauch stand ; Patronentasche
mit Leibriemen und Bajonetträger vervollständigen die Bewaffnung .

Die aktive Dienstzeit beträgt 7 Jahre , sowohl für die Freiwilligen
als für Milizleute ; 5 Jahre in der Reserve. Diese ist etwa 7500
Mann stark , welche jährlich zu einer Kontrollversammlung einberufen
werden . Nach beendigter aktiver Dienstperiode werden die Leute ,
wenn sie es wünschen , in ihren Heimatsort zurückbefördert. Kapitu¬
lanten verpflichten sich für drei Jahre .

Die Löhnung beläuft sich auf 0,21 Franken täglich , dazu ein mo¬
natlicher Zuschuß von 1,25 Franken , welcher aber erst nach beendeter
Dienstpflicht ausbezahlt wird . Der Kapitulant erhält ein Handgeld
von 50 Franken sowie die Kapitulantenlöhnung von 0,35 Franken täg¬
lich und wird zum Gefreiten befördert ; auch bekommt er den Zuschuß
von 1,25 Franken monatlich. (Im Jahre 1909 gab es 1738 Kapitulan¬
ten . ) — Die Frau jedes Soldaten erhält , wenn ste in den Gärten oder
Feldern der Garnison arbeiten will , monatlich 1 Franken sowie eine
Tagesportion für sich und eine halbe Portion für jedes Kind über zwei
Jahre . Dre Frau eines Kapitulanten dagegen bekommt monatlich 2
Franken und Tagesportiönen wie oben, ohne irgend welche Arbeit
verrichten zu müssen .

Die im Kongostaat in Kraft stehenden Dienstvorschriften sind den
belgischen Reglements entnommen. Das Exerzierreglement schließt
auch das Bataillonsexerzieren mit ein. Die Felddienstvorschrift ist den
örtlichen Verhältniffen angepaßt ; ste enthält u . a . Berichte über die
wichtigsten Feldzüge und Gefechte, welche im Kongostaate stattgefunden
haben und ist außerordentlich lehrreich, sowohl für die europäischen
Offiziere als für die einheimischen Truppen . Daß die Kongoneger , be¬
sonders die Stämme im Norden, ein wertvolles Soldatenmaterial ab¬
geben, haben die Kämpfe gegen Araber und Madhisten bewiesen .

Saatenstands-Kerichte»
In Deutschland .

Berlin , 2. Aug. Der Bericht über den Saatenftand und die
Ernteschätzung der Preisberichtsstelle des deutschen Landwirtschafts¬
rates vom 1. August 1910 lautet : Setzt man den unter normalen
Verhältniffen zu erwartenden Ertrag mit 100 ein (Rormalernte , nicht
Durchschnittsernte) , so beträgt der voraussichtliche Ertrag in Prozen¬
ten einer Normalernte in Winterroggen am 1. August 94 .3, am
l . Juli 98.5, am 1 . August 1909 96.6 und am 1. August 1908 97.9 ;
Sommerroggen am 1 . August 83.8, am 1. Juli fehlt , am 1 . August 1909
95 .0 und am 1. August 1908 87.5; Winterweizen am 1. August 94 .0, am

Deinem künftigen Gatten um so beffer verstehen . Ich halte
ihn nämlich auch für einen Idealisten . Aber Ihr könnt Euch
ja diesen Luxus leisten , da ich genügend vorgesorgt habe —
mir wäre er hinderlich im Leben gewesen .

"

Ruth zog die Stirne zusammen, ging aber nicht weiter
auf dieses Thema ein . Sie wußte , daß sie kein Verständnis
finden würde.

„Du sagtest mir , Graf Rochsberg werde bereits morgen
kommen. Ist das nicht verfrüht ? Sein Vater ist doch eben
erst beerdigt worden .

“ sagte sie ruhig , als spräche sie über
das Geschick eines anderen.

„An die offizielle Verlobung ist natürlich in den ersten
Wochen nicht zu denken , sie kann ja vielleicht in einem Vier¬
teljahre erfolgen . Die Hochzeit wird bis nach Ablauf des
Trauerjahres verschoben werden."

Ruths Lippen zuckten.
„Hätte er dann nicht seinen Besuch verschieben können

bis zur offiziellen Verlobung ?"

„Nein — das alles mußte klipp und klar werden , ich
wollte die Angelegenheit entschieden wiffen . Du sorgst wohl
dafür , daß die Hebenstreit erfährt , daß wir morgen mittag
einen East haben . Amstände sollen nicht gemacht werden .
Wir speisen wie jeden Tag .

"

„Ich werde alles nach Deinem Wunsche anordnen ."

Da war wieder die stille, bedingungslose Fügsamkeit , die
ihn über ihren Charakter solange getäuscht hatte . Raven -

port schritt zur Tür .
„Ich will vor dem Abendeffen noch einmal in das Kon¬

tor hinunter . Bis später also."

Er winkte ihr gleichgültig zu . als sei das alltäglichste
Gespräch zwischen ihm und seiner Tochter eben beendet wor¬
den . —

Ruth sah ihm nach mit einem schmerzlich grübelnden
Ausdruck. Auch . jetzt zeigten ihre feinen , stillen Züge leine .
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1 . Juli seblt, am 1 . August 1909 95 .4 und am 1. August 1908 99 .7 ;
Sommerweizen am 1 . August 88.4 am 1. Juli fehlt , am
1 . August 1909 95 .4 und am 1 . August 1908 94 .5 ; Spelz am
1 . August 88 .5, am 1 . Juli fehlt, am 1. August 1909 98 .6
und am 1 . August 1908 99.9 ; Gerste 1 . August 89 .4, am 1. Juli fehlt ,
am 1 . August 1909 99.3 und ar.i l . August 1908 91 .7 ; Hafer am 1 . Aug.
89 .5 , am 1 . Juli fehlt, am 1 . August 1909 100 .8 und am 1 . August
1908 88. 1 ; Kleehru am 1 . August 101 .5, am 1 . Juli fehlt , am 1 . August
1909 68.5 und am 1. August 1908 fehlt ; Wiesenheu am 1 August 101 .5,
am 1 . Juli fehlt , am 1 . August 1909 66 .4 und am 1 . August 1908 fehlt .

Die Ertragszisser für Winterrogen ist danach seit dem 1. Juli ge¬
sunken und jetzt auch niedriger geworden als die entsprechende Ziffer
des Vorjahres , die im Gegensatz zum Jahre 1910 von Monat zu
Monat stieg und am 1 . August 1909 mit 101 einen Rekord der Ernte
bezeichnet ? ; immerhin dürfte die Augustziffer 1910 noch eine Mittel¬
ernte bedeuten ; dasselbe ist bei Winterweizen der Fall , dessen Ertrags -
zisfer die des Vorjahres erheblich übertrisft ; dagegen darf für Som -
mersrüchte selbst eine Mittelernte wohl kaum noch erwartet werden,
wenn auch häufig berichtet wird , daß dieselben sich von den Folgen
der Dürre erholt haben , Hackfrüchte sind im allgemeinen gut ent¬
wickelt beginnen aber auf schwerem Boden zu leiden . Die Futterernte
ist reichlich , doch vielfach schlecht eingebracht ; der zweite Schnitt ver¬
spricht im allgemeinen gut zu werden.

Zn Frankreich .
— Paris , 3 . Aug . ( Tel .) Laut amtlicher Meldung dürfte ein

Nachlassen der Weizen- und Mehlpreise erfolgen . Die Aufwärts¬
bewegung hat anscheinend ihren Höhepunkt erreicht. Die gesamte
Ernte wird 82 Millionen Zentner ausmachen , d. i . 14 Millionen
Zentner mehr als i . I . 1897 , welches ein Krisenjahr war . Es sei
also kein Grund zu Befürchtungen vorhanden . Die hohen Brotpreise
in Paris würden nur von kurzer Dauer sein.

Tages -Rundfcha «.
Deutsches Reich .

— München, 2. Aug . Der frühere Lycial -Prof . Dr . Sickenberger
hatte vor einiger Zeit an den hiesigen Erzbischof eine Eingabe ge¬
richtet mit der Bitte , in Rom dafür zu sprechen , daß ihm der Ehe-
dijpens gegeben werde , nachdem er ein priesterliches Amt nicht mehr
bekleide . Diese Bitte wurde vom Erzbischof abgelehnt und Prof .
Sickenberger zugleich mit Exkommunikation bedroht . Sickenberger hat
sich nun trotzdem »erheiratet und läßt im „Neuen Jahrhundert " einen
ossenen Bries erscheinen , in dem er seinen Schritt rechtfertigt und die
„Unduldsamkeit des Klerikalismus " , sowie die „Heuchelei des Cöli -
bats " mit scharfen Worten geißelt .

Kaiser Wilhelm unbdieFrauenfrage .
— Berlin , 2 . August. Der Londoner „Standard " veröffentlicht

ein Telegramm seines Berliner Korrespondenten , worin dieser die
Stellung des Deutschen Kaisers zur Frauenfrage darlegt .

Darnach ist die Hebung der sozialen Lage der Frau und die Erwei¬
terung des weiblichen Wirkungskreises stets vom Deutschen Kaiser be-
sürwortet worden . Er trete für bessere Schulbildung der Mädchen und
Oessnung der Universitäten für die Frauen ein . Auch technische Berufe
mancherlei Art sollen ihnen eingeräumt werden , damit die Frau den
Kampf ums tägliche Brot erfolgreich aufnehmen könne . Weibliche
Aerzte, Rechtsanwälte . Zahnärzte sollen angeblich jederzeit des Kai¬
sers Beifall gefunden haben . Dagegen fei der Kaiser Gegner seiner
politischen Frauenemanzipation . Er werde den Ansprüchen der Frauen
auf allen Gebieten gerecht ; nur in der Politik wolle er die Frauen
nicht haben . Für Frauenstimmrecht sei der Kaiser niemals eingetreten .

Das letzte hat man in Deutschland ohnehin schon gewußt . Daß der
Kaiser und namentlich auch die Kaiserin der Frauenfrage große Beach¬
tung widnien, ist gleichfalls allgemein bekannt . Ob die Stellung des
Kaisers zum wirtschaftlichen Emanzipationskampf der Frau von dem
englischen Korrespondenten des, „Standard " völlig richtig wiedergege-
ben ist, ist aber noch die Frage / s

Zur Erinnerung an 1879/71 .
— Metz , 2. Aug . Zur Feier der 49jährigen Wiederkehr der

Schlachten um Metz sind hier mit Extrazug ungefähr 399 schlesische
Veteranen eingetroffen . Gestern Nachmittag und heute morgen wur¬
den die Schlachtfelder besichtigt und an den Gräbern der deutschen
und französischen Krieger Kränze niedergelegt . Heute Nachmittag er¬
folgt die Weiterfahrt nach Weißenburg und Straßburg .

Die Verlust« de« deutschen Landwrhrmänner im Kriege 1879/71.
— Berlin , 3. Aug. In der Liste der Berluste des deutschen Heeres

im Kriege 1870/71 in Höhe von 128 619 sind auch die Landwehr¬
männer enthalten . Nun wird es im Interesse eines großen Teiles des
deutschen Volkes entsprechen, wenn die Anzahl der gefallenen Land¬
wehrmänner aus dem Gesamtverlust herausgehoben und besonders
aufgeführt wird , damit die Welt sieht, daß auch unsere Landwehrleute
tapfer und recht ihren Mann gestanden haben, trotzdem sie im allge¬
meinen bei den großen Entscheidungskämpfen gegen das Kaiserreich
nicht dabei waren .

Sie nahmen , so entnehmen wir der „Deutschen Tagesztg .
"

, tapfer
an den Belagerungen von Metz und Paris , von Straßburg und Bel -
fort und an der Schlacht bei St . Quentin teil . Trotz dieser verhältnis¬
mäßig geringen Verwendung fielen von den Landwehrleuten 5484
Mann . Das heißt , daß der Verlust der Landwehr von dem Eesamt -
verlust , nach der Berechnung des Eeneralstabswerkes über den deutsch -
französischen Krieg , 4,2 vom Hundert betrug , während die Linie 95,8

vom Hundert zu dem Berluste stellte. Man muß bedenken, daß bei der
Belagerung von Straßburg und Toul , an der die Landwehrleute teil¬
genommen haben , im ganzen nur 1167 Mann fielen und bei der
Einschließung von Paris bis zur Kapitulation 12 407 Mann . Nach¬
zutragen ist noch, daß die Vertreibung der Franzosen aus dem Elsaß
einen Verlust von 12 336 Mann brachte, die Kämpfe von Chalons bis
Sedan einen Verlust von 12 995 Mann aufwiesen , und die Kämpfe
gegen die französische Rheinarmee , ihre Einschließung in Metz bis zur
Kapitulation 51 732 Mann Verlust im Gefolge hatten . Die Loire -
Armee und die Nordarmee wurden mit einem Verluste von 27 703
Mann abgewehrt . Die Belagerung von Belsort und einigen kleineren
Festungen, wo auch die Landwehrleute mitkämpften , brachte einen
Gesamtverlust von 3167 Mann .

Der neue hessische «Schulminister ".
— Darmstadt , 2. Aug. (Tel .) Der Großherzog hat , wie die

„Darmst . Ztg ." meldet , den Ministerialrat und Vorsitzenden der Ab¬
teilung für Eisenbahnwesen und Finanzwirtschaft im Ministerium
der Finanzen , Eeheimrat Karl Süfsert , zum Ministerialrat und Vor¬
sitzenden der Abteilung für Schnlangelegenheiten ernannt . Die da¬
durch frei gewordene Stelle eines Vorsitzenden für Eisenbahnwesen
soll vorläufig nicht besetzt werden.

An die Stelle des Schulmanns tritt damit in Hessen wieder ein
Jurist an die Spitze der Verwaltung der Echulangelegenheiten . Die
letzten Ministerialräte in diesem Restart , die Eeheimräte Soldan und
Eisenhuth waren aus dem praktischen Schuldienst hervorgegangen ,
und namentlich der letztere hatte durch sein auf fachmännische Einsicht
begründetes Verständnis für die Wünsche und Forderungen des Leh¬
rerstandes sich das Vertrauen der Lehrerschaft im hohen Maße zu
sichern gewußt.

Geheimrat Süfsert , der neue Vorsitzende der Schulabteilung , ist
aus der Verwaltung hervorgegangen . Er war vor seiner Berufung
ins Finanzministerium Kreisrat in Alzey. Er hat sich letzthin beim
Wechsel des Finanzministeriums Verdienste erworben , die damals
durch eine hohe Ordensauszeichnung belohnt wurden . Im Parlament
ist er häufig aufgetreten und hat sich stets als schlagfertiger Debatter
erwiese».

Belgien .
Ei « Minifterwechsel .

= Brüssel, 2. Aug. Der Minister der öffentlichen Arbeiten , Del-
beke, hat , wie schon kurz in einem Privattelegramm gemeldet, seine
Entlassung eingereicht. Delbeke ist in letzter Zeit schwer magenleidend
gewesen. Er war ursprünglich Stenograph beim Provinzialausschuß
von Antwerpen , widmete sich dem Journalismus und war als Jour¬
nalist der letzte Chefredakteur des „Journals " von Antwerpen . Von
1874 bis 1884 war er Abgeordneter von Antwerpen in der Kammer ,
wurde 1892 wiedergewählt und war dann einer der energischsten nach
vorwärts drängenden Jungklerikalen . Als solcher griff er die riesigen
Festungsprojekte des Kabinetts de Smet de Nacyer an und trat 1907
beim Sturz des Kabinetts in das neugebildet « Ministerium ein . Als
Minister der öffentlichen Arbeiten betrieb er die Fortsetzung der ge¬
waltigen Pläne der vorigen Regierung , so die Verbindung des Nord -
bahnhofs mit dem Südbahnhof und die Anlage eines unterirdischen
Hauptbahnhofs in Brüstel . Als neueintretender Minister wird der
katholische Abgeordnete Earton de Wiart genannt . Es werden , laut
,^ rkf. Ztg .

" jedenfalls einige Verschiebungen vorgenommen werden.
England .

Die Tibetfrage .
---- London , 2 . Aug. (Tel .) Im Oberhaus erklärte

auf eine Anfrage Lord Lansdownes der Kolonialsekretär
Earl of Crewe , die indische Regierung halte es angesichts der
unruhigen Lage in Tibet für notwendig» genügend Streit¬
kräfte an der Grenze auszustellen , um nötigenfalls die eng¬
lische Handelsagentur zu sichern . Diese Streitkräfte, deren
Zusammensetzung der Kolonialsekretär angab, sollten die
tibetanische Grenze nur überschreiten, wenn es zum Schutze
der englischen Beamten erforderlich werden sollte, und wür¬
den, sobald die Lage es gestatten würde , wieder zurückge¬
zogen . Keineswegs sollten die Truppen aber sich in die chi¬
nesisch-tibetanischen Streitigkeiten einmischen .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden, dem Direktor des Vereins deutscher Oelfabriken ,
Richard Sachste in Mannheim , die untertänigst nachgesuchte Erlaub¬
nis zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Königlich
Preußischen Roten Adlerordens vierter Klasse zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Professor Dr . Albert Osterrieth in Berlin die
untertänigst nachgejuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
des ihm verliehenen Komturkreuzes des Kaiserlich Oesterreichischen
Franz -Joseph -Ordens zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 15.
Juli ds . Jrs . gnädigst geruht , in gleicher Eigenschaft zu versetzen die
Professoren : Adolf Metzger vom Gymnasium in Bruchsal an dasjenige
in Durlach , Eugen Bühler von der Realschule in Sinsheim an das
Gymnasium in Bruchsal, August Schumacher vom Gymnasium in Lör¬
rach an die Realschule mit Realprogymnasium in Singen und Johann

Falk von der Realschule mit Realprogymnasium in Singen an das
Gymnasium in Ldrrach.

Badische Chronik.
: : Karlsruhe, 3. Aug. Der Laudeskommisfär für die

Kreise Karlsruhe und Baden, Geh . Oberregierungsrat Her¬
mann Rebe, wurde zum Vorsitzenden der Dijziplinarkammern
der Zahnärzte und Tierärzte ernannt.

X Karlsruhe. 3. Aug. Die Landesverficherungsanstalt
Baden hat dem „Bad. Eauverband zur Bekämpfung des
Alkoholismus" , der zurzeit aus etwa 35 Ortsgruppen besteht,
den Betrag von 1000 M zur Verfügung gestellt .

() Karlsruhe» 3. Aug. Dank der energischen Bekämpfung
der Tuberkulose ist die Sterblichkeit infolge dieser Krankheit
auch im Jahre 1909 in Baden wieder erfreulicher Weise
zurückgegangen. Der Tuberkulose erlagen : 1904 : 4202 Per¬
sonen oder 2,14 aus 1000 Einwohner, 1905 : 4066 Personen
oder 2,03 auf 1000 Einwohner, 1906 : 3817 Personen oder
1,88 auf 1000 Einwohner, 1907 : 3725 Personen oder 1,81 auf
1000 Einwohner, 1908 : 3679 Personen oder 1,76 auf 1000
Einwohner. Es ist zweifellos , daß an diesem günstigen Re¬
sultat zahlreiche Faktoren Anteil haben , ebenso zweifellos ist
es aber , daß die von der Eroßherzogin Luise geführte Orga¬
nisation der Tuberkuloseausschüsse vorzüglich durch die Beleh¬
rung der Bevölkerung, durch die Erziehung zur Reinlichkeit
und die Fürsorge für die Kranken das Verdienst beanspruchen
darf, an dieser Wendung zum Bessern opferwillig und nach¬
haltig mitgewirkt zu haben .

© Karlsruhe , 3. August. Der Beginn der in diesem Jahre statt¬
findenden Prüfung der Werkmeister für den Maschinen - und elektro¬
technischen Dienst ist auf 24. Oktober l . Js . festgesetzt worden . Gesuche
um Zulassung find mit den vorgeschriebenen Belegen spätestens bis 1.
Oktober l. I . beim Bezirksamt Karlsruhe einzureichen.

* Singen b. Durlach , 1 . Aug. Ein bedauerlicher Unfall
ereignete sich gestern hier . Ein Radfahrer fuhr den ca . 12jäh -
rigen Knaben des Malers Joh . Allgeier heftig an. Der
Knabe klagte über heftige Kopfschmerzen, man rief den Arzt,
aber alsbald trat der Tod ein.

) ( Mannheim, 3. Aug. Im 11 . badischen Reichstags¬
wahlkreis kandidiert für die sozialdemokratische Partei bei
den nächsten Wahlen wiederum der Abg . Dr. Frank.

) : ( Heidelberg , 2. Aug . Eine schöne Ehrung wurde gestern hier
am Karl Metz -Denkmal , dem bekannten Vorkämpfer der Freiwilligen
Feuerwehren , vollzogen. Herr Georg Fr . Fahrbach , Glied des Ver¬
waltungsrates der Rigaer Freiw . Feuerwehr , gegründet 1865, hat
im Aufträge des genannten Vereins im Beisein verschiedener Herren ,
darunter auch ein Vertreter der Feuerwehrgerütefabrik Karl Metz ,
Heidelberg , und Karlsruhe , am Denkmal des Begründers der Firma ,
einen Lorbeerkranz mit Schleife der Rigaschen Farben und einer Wid¬
mung : .Zhrem Organisator Karl . Metz , die Rigaschc Freiwillige
Feuerwehr ", niedergelegt . Herr Fahrbach gab in schlichten Worten
der dankbaren Anerkennung Ausdruck der großen Verdienste, welche
Metz durch Organisation des Löschwesens der Freiw . Feuerwehren
auch in den baltischen Provinzen des Russischen Reiches sich erwor¬
ben hat .

$ Vom Bezirk Boxberg , 2. August. In der Amtsgemeinde Sachsen¬
flur wird gegenwärtig das alte Schloß im Interesse der Denkmalpflege
durch den Eroßherzogl . Konservator der öffentlichen Baudenkmale wie¬
der in seinen ursprünglichen Zustand gesetzt. Dem Abbruch geweiht,
wurde das alte Bauwerk — es stammt aus dem 14. Jahrhundert —
vor Jahren von dem jetzigen Besitzer angekauft . Hauptsächlich den Be¬
mühungen des Herrn Dekan Schenk in Unterschüpf ist- «L.zu verdanken,
daß die badische Regierung den größten Teil der nicht unbedeutenden
Reparaturkosten tragen wird . Die Geschichte des Schlosses hängt mit
der des Bauernkrieges (1525) eng zusammen. Denn hier wohnte zu
dieser Zeit die sogenannte „Taubengräfin "

, die auch ein gut Teil an
dem gereizten Zustand der Bauern trug .

(-) Sennfeld (A. Adelsheim) , 2. Aug. Das 7 Jahre alte
Söhnchen des Easthofbesitzers G. Wild spielte in der Nähe
der Seckach . Der Junge wollte sich die Hände waschen, be¬
kam das Uebergewicht , fiel ins Wasser und ertrank .

e . Rinklingen (A. Breiten ) , 2 . Aug. Bei der hiesigen
Gemeinderatswahl, bei welcher ausnahmsweise 4 Eemeinde-
räte zu wählen waren» siegte der bauernbündlerische Wahl¬
vorschlag mit 68—80 Stimmen . Auf die Gegenpartei ent¬
fielen 25—50 Stimmen . Gewählt wurden Alexander Erepp,
Lorenz Brandner, Joseph Erepp und Ferdinand Böckle. Die
beiden Erstgenannten wurden wiedergewählt.

— Pforzheim , 3. August. Zu der bereits mitgeteilten wahrschein¬
lichen Durchführung des Ragoldprojektes zur weiteren Elektrisierung
der rasch aufblühenden Industriestadt Pforzheim wird der „W . Ztg .

"

noch geschrieben : Da der Bedarf an elektrischem Licht und Kraft in
Pforzheim ständig gestiegen ist, muß schon im nächsten Jahr an einen
Ausbau dieser Wasserkräfte gedacht werden . Hierbei kommen drei
Projekte in Betracht : ein Enzwerk unterhalb der Stadt , das im
Jahresdurchschnitt 5ÜÜ Pferdekräfte , und ein Enzwerk bei Birkenfeld
(Württ .) , das etwa 1200 Pferdekräfte liefern könnte. Bei letzterem

besondere Aufregung, aber die Arbeit entglitt ihren Händen ,
und die schönen , dunklen Augen blickten trübe .

Nach einer Weile erhob sie sich, um Fräulein Hebenstreit
den Auftrag ihres Vaters zu übermitteln. Das alte Fräu¬
lein satz in ihrem Zimmer und stopfte schadhafte Wäsche
aus . Bei Ruths Eintritt blickte sie mit den wasserblauen,
gutmütigen Augen überrascht auf.

„Fräulein Ruth. Sie ?"
Das junge Mädchen setzte sich ihr gegenüber .
„Vater schickt mich zu - Ihnen , Fräulein Hebenstreit . —

Wir bekommen morgen mittag einen East."
Das alte Fräulein sah erstaunt auf.
„Einen East — einen Tischgast? Das ist doch — lieber

Gott , Fräulein Ruth — das ist doch seit zwei Jahren nicht
vorgekommen . Wer kommt denn zu uns ?"

„Graf Rochsberg ."

Fräulein Hebenstreit stach sich vor heißem Schreck in den
Finger .

„Graf Hans Rochus von Rochsberg , der tolle Rochsberg ,
der vom Leibregiment unseres Herzogs ? " fragte sie atemlos.

„Ja , den meine ich .
"

„Fräulein Hebenstreit legte ihre Arbeit aus den Hän¬
den . Ein Schauer des Entzückens flog über sie hin. Sie
strich sich mit Lebenden Händen über das glattgescheitelte,
graumelierte Haar, als würde sie schon im nächsten Augen¬
blick von so vornehmen Herrschaften mit prüfenden Augen
gemustert werden .

„Lieber Gott, Fräulein Ruth, er verkehrt ja bei Hofe,
neulich hat er mit Prinzeß Friederike getanzt. Ich habe es
gelesen in der Zeitung. Und der kommt morgen zu uns zu
Tisch ? Ja — da muß ich mich sputen um Himmels willen ,
da müssen wir doch ein festliches Menu zusammenstellen, " —

Ruth mußte über den Eifer lächeln .

„Lassen Sie sich nur Zeit , Fräulein Hebenstreit . Vater
wünscht, daß wir speisen wie jeden Tag .

"
Das alte Fräulein sah ganz entrüstet aus . „Das geht

doch nicht. Wenn ein so vornehmer Herr zu Tisch kommt.
Was soll der bloß denken? "

„Sorgen Sie sich denn darum . Vater wird schon wissen ,
weshalb er es so bestimmt .

" Fräulein Hebenstreit seufzte
und strich an ihrem grauen Kleid, das die wohlgerundete
kleine Eestalt umhüllte, herab .

„Ja , dann freilich , wenn Herr Ravenport das so haben
will . Ach Gott, Fräulein Ruth , wenn das dem Herren
Grafen nur nicht zu gering ist . Der ist doch das ganz anders
gewöhnt. Bei Hofe gibt es doch immer Suppe, Braten und
Gemüse und eine Nachspeise. Wenn ich nur wenigstens einen
Fisch einschieben dürfte ." Sie sah ganz unglücklich aus.

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft.
A Karlsruhe , 3. August. Herrn Dr . Hans Mohrmann aus Han¬

nover ist mit Genehmigung des Großh . Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts die venia legendi als Privatdozent für das
Fach der höheren Mathematik einschließlich darstellender Geometrie an
der Technischen Hochschule dahier erteilt worden .

=E Karlsruhe , 3. August. Im Sommersemester 1910 betrug die
Zahl der Studierenden an den Universitäten Heidelberg und Freiburg
und der Technischen Hochschule Karlsruhe zusammen 6734 und zwar
Heidelberg 2552, Freiburg 3011 und Karlsruhe 1171 . Nach den Fakul¬
täten bezw . Lehrfächern verteilt sich die Zahl wie folgt : An der Uni¬
versität Heidelberg gehören an der theologischen Fakultät 99, der ju¬
ristischen 589, der medizinischen 645, der philosophischen 710 und der
naturwissenschaftlich-mathematischen Fakultät 370 . An der Universität
Freiburg gehören an der theologischen Fakultät 249 , der rechts- und
staatswissenschaftlichen 703, der medizinischen 972 (darunter 48 Phar -
mazeutenjund der philosophischen Fakultät 960 . An der Technische«
Hochschule Karlsruhe sind die einzelnen Fächer wie folgt belegt : Ma¬

thematik und allgemein bildende Fächer 19, Architektur 177, Jnge -
nieurwesen 205, Maschinenwesen 274 , Elektrotechnik 171, Chemie 214
und Forstwesen 19. Nichtbadener sind es an den Universitäten Heidel¬
berg und Freiburg 1813 bezw . 2230 , an der Technischen Hochschule 801 .

8 . Heidelberg, 2 . August. Der außerordentliche Professor Dr .
E . Jaffu hat einen Ruf an den Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre
an der neu errichteten Handelshochschulein München erhalten . — Dr .
F . Mückle beabsichtigt, sich hier für Nationalökonomie zu habilitieren .

- s- Freiburg i . Br ., 3 . August. Dem Oratorienoerein Freiburg i.
Br . ist eine bedeutende Ehrung zuteil geworden : er ist von der Mün¬
chener Ausftellungsleitung ausgefordert worden , im Rahmen der Ans -
stellungsmusiksefteim letzten der 12 vom Konzertverein München ver¬
anstalteten Festkonzerte unter Ferdinand Löwes Leitung die ». Sinfo¬
nie von Beethoven mitaufzuführen . In dem betreffenden Einladungs¬
schreiben heißt es u . a . : „Für diese außerordentliche festliche Gelegen¬
heit hat Direktor Löwe Ihren ausgezeichneten Chor zur Mitwirkung
in Vorschlag gebracht, von dessen Leistungen er seit seiner Anwesenheit
in Freiburg (Musikfest 29. und 30 . Mai 1910 ) sich ganz begeistert zeigt.
Die Ausstellungsleitung würde es mit Freuden begrüßen , wenn sie dem
Münchener Publikum und dem gerade im September hier versammel¬
ten glänzenden internationalen musikverständigen Publikum einen so
ausgezeichneten deutschen Chor oorstellen könnte.

"
* Dom Albtal , 2. Aug. Der große römische Straßenzug . welcher

von Baden -Baden über Herrenalb und Pforzheim nach Cannstatt
führte , wurde neuerdings , soweit er und seine Nebenlinien in der
Umgebung von Herrenalb liegen , durch Professor Dr . C . Mehlis -Neu¬
stadt a . d . H. einer eingehenden und sorgfältigen Untersuchung unter - -
worsen. Hier mußten die Römer wichtige Pässe des Gebirges über¬
schreiten , und es galt dem Forscher, Spuren dieser Uebergänge oder
Ansiedelungen aufzufinden . Nordwestlich von Herrenalb » da , wo sich
die württembergischbadische Grenze zwischen Tannschach (707 Meter
und Mönchskopf 574 Meter ) hinzieht , liegt am Fuße des letzteren Ber¬
ges der „Alte Hof " bei Moosbronn . Die anmutige Talsenkung bildet
ohne Zweifel den llebergang eines Römerwegs aus dem Murgtal nach
Ettlingen im unteren Albtal . Es gelang am 19 . Juli , in 500 Meter
Höhe « . d. M . einige Exemplare des römischen Ziegels (tegula ba -
mata ) bloßzulegen. Mit großer Wahrscheinlichkeit ist anzunchmen ,
daß am Fundort eine römische Villa oder ein Marschlager sich befand.
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JÜrtie das Wehr auf württembergisches Gebiet kommen. Indessen

^ ben sich von 3 Sachverständigen eingeholt ; Gutachten für ein Na -

^ Viwert ausgesprochen. Dieses Werk käme direkt vor die Tore Der

Stadt und kann ohne Zwischenglieder direkt an der Stromversorgung
jeilnehmen. Ein weiterer Vorzug des Nagoldwerkes ist, daß eine

Aufspeicherung der unbenützt bleibenden Wasserkraft auf dem Erzkopf,

an dessen Fuß das Werk zu stehen kommt, sehr leicht ausgeführt wer¬

den kann. Diese Aufspeicherung soll für den elektrischen Bahnbetrieb
von größter Wichtigkeit sein, da ste von der Notwendigkeit befreit , die

Dampfreserve für den stärksten Zugsverkehr in erheblichem Maße mit

Hemnzuziehen . Die Kosten des Nagoldwerkes werden einschließlich der

Entschädigungenund der Aufspeicherung der Wasserkraft auf dem Erz-

topf auf insgesamt 1500 000 Mark veranschlagt . Das Werk könnte
bei hydraulischer Speicherung eine Jahresarbeit von 5 Millionen

900 000 Kilowattstunden leisten. Das Gutachten tritt warm für dieses
Nagoldwerk ein , das die Stadt Pforzheim vom Murgtalwerk bis zu
einem gewissen Grad völlig unabhängig macht .

* Pforzheim , 2 . August. In einem hiesigen Garten drangen
nachts Einbrecher gewaltsam ein und stahlen zwei Zentner Obst und
Leeren. Sie waren aber so unvorsichtig, dabei ein Notizbuch zu ver¬
lieren. Es wurde sofort ein Polizeihund geholt . Dieser nahm die

Spur auf und führte zu einem vierzig Meter entfernten Hause, wo er
einige Personen anbellte . Diese gestanden dann auch den Diebstahl
ein und wurden verhaftet .

S Rastatt , 3. August. Das „Außerdienftfahren " des zahlreichen
Eisenbahnpersonals von Karlsruhe hierher und umgekehrt zur Bedie¬
nung der Murgtalbahn hört nächstens auf . Auf 1 . Oktober ds . Irs .
werden hierher versetzt : 7 Lokomotivführer , 2 Reserveführer und 6
Heizer . Entnommen wird das Personal fast alles aus Karlsruhe , nur
Billingen stellt 2 Mann , Offenburg 1 .

= Oetigheim (b . Rastatt ) , 2. August. In der Vorstellung der
Oetigheimer Bolksschauspiele zu Gunsten der Hochwasiergeschädigten
wurde ein Reingewinn von 1100—1200 Mark erzielt .

X Baden -Baden , 2. Aug . Am Sonntag feierte das Oberhaupt
der katholischen Kirchengemeinde Baden - Baden , Stadtpfarrer Herm.
Martin , sein silbernes Priesterjubiläum . Nach den Theologiestudien
und der ersten Amtsstellung als Pfarrvikar in Waldkirch, wurde
Stadtpfarrer Martin Kaplan in Sölden und Wittenau i . V ., war
dann fast 7 Jahre Kaplan in der damals einzigen Pfarrei St . Stephan
in Karlsruhe , erhielt am 7. August 1892 als erste Pfarrei Durlach ,
wo er 11 Jahre lang segensreich wirkte . Der 18. Oktober 1903 brachte
dem Geistlichen die Präsentation auf die Stadtpfarrei Baden -Baden .
In der festlich geschmückten städtischen Turn - und Festhalle fand nach
dem feierlichen Hochamt sodann die weltliche Feier statt . Baron Röder
von Diersburg hielt hierbei die Festrede. Glückwunschschreiben waren
in Menge eingelaufen , so von der Großherzogin Luise, . Prinzessin
Amelie zu Fürstenberg von den staatlichen und städtischen Behörden ,
von Korporationen und zahllosen Freunden des Jubilars .

= Bühl , 3. Aug. Wie der „Acher - und Bühlerbote "

meldet , wurde der in Konkurs geratene Kreuzwirt Michael
Zipp hier unter dem Verdacht der Verleitung zum Meineid
verhaftet .

* Erißheim (A. Staufen ) , 1. Aug. Vorgestern wurde im
Altwasser des „Köpfte"

, Gemarkung Heitersheim , eine bereits
stark in Verwesung übergegangene männliche Leiche gefun¬
den, die unbekleidet war und schon etwa 4 Monate im Was¬
ser gelegen haben magen.

— Waldkirch, 2. Aug . In der bekannten Privat - Realschule
(Internat ) von Dr . Plähn zu Waldkirch i . Br . bestanden in der am
22 . und 23. Juli abgehaltenen Abschlußprüfung sämtliche 29 Geprüfte
und erhielten dadurch das wissenschaftliche Zeugnis zur Berechtigung
zum Einjährig -freiwilligen Dienst.

ck . Müllheim , 2. Aug. Der Großherzog und die Croß -
Herzogin sind heute abend 7 Uhr 38 Min . auf hiesigem Bahn-
Hofe mit Begleitung eingetroffen und sogleich im Automobil
nach Badenweiler weitergefahren , wo sie voraussichtlich zu
längerem Kuraufenthalt verweilen werden

ctz Reuenburg (A. Müllheim ) , 2. August. Am letzten Freitag fuh¬
ren die Dampfer „Rheinstrom 4 und 5" mit Anhang und „Eroßherzog "

durch die hiesige Brücke . Die Schiffahrt ist zur Zeit auf dem Ober¬
rhein sehr lebhaft . Der neue Dampfer „Ernst Baffermann "

, welcher
erst in diesem Monat gebaut wurde , wird anfangs nächster Woche auf
der Durchfahrt hier erwartet .

* Kandern , 3 . Aug . Von der Er . Domänendirektion
wurde der hiesigen Gemeinde in Anbetracht des Baues der
neuen Wasserleitung ein außerordentlicher Holzhieb im Werte
von ungefähr 50 000 M bewilligt . — Hier ist die Diphtherie
ausgebrochen , der ein Kind bereits erlegen ist . Die Seuche
beschränkt sich glücklicherweise auf nur wenige Fälle .

* Obersiickingen , 2. Aug . Am Samstag abend ertrank
im Rhein Obermeister Paul Künzel aus Reichenbach i . S .
Er wollte den Rhein durchschwimmen und ging , als er nur
noch eine kurze Strecke vom schweizerischen Ufer entfernt
war, unter .

Für und gegen die Enzyklika.
— Karlsruhe , 3 . August. 36 katholische Geistliche der Landkapitel

Buchen und Walldürn haben für den Eeistl . Rat Wacker und gegen
den Stadtpfarrer Feurstein durch eine im „Tauber - und Franken¬
boten" veröffentlichte Erklärung Stellung genommen, in welcher sie

Mavrfiye
das Vorgehen Feursteins gegen die päpstliche Enzyklika einmütig ver¬
dammen und aufs entschiedenste für das Ansehen Wackers eintreten . ,
Auch über 60 Geistliche aus den Kapiteln Freiburg , Breisach, Wald¬
kirch, Emmendingen und Reuenburg haben insgesamt auf einer
freien Konferenz in Freiburg mit ähnlichen Auslaffungen ihren Stand¬
punkt bekräftigt . Auf der anderen Seite kann sich Feurstein auf die
vom „Badischen Beobachter" bisher nicht in Abrede gestellte Ueberein -
stimmung mit dem Freiburger WeihbischofDr . Justus Knecht und auf
die Stellungnahme des Königs von Sachsen beziehen, da sie trotz ihrer
unantastbaren katholischen Gesinnung ihre Gegnerschaft zur päpstlichen
Enzyklika gleichfalls in deutlichen Worten zum Ausdruck brachten.

Linderung der Hochwafferfchäde« .
= Karlsruhe , 3. Aug. Um den durch Hochwasser geschä¬

digten Landwirten den Bezug von Heu zu erleichtern , hat
das Er . Ministerium des Er . Hauses und der auswärtigen
Angelegenheiten genehmigt, daß mit Wirkung vom 20. Juli
bis Ende August l . I . im badischen Binnenverkehr für Heu
nur die Hälfte der tarifmäßigen Wagenladungsfracht berech¬
net wird . Die Sendungen muffen durch eine der in Baden
ansäffigen landwirtschaftlichen Vereinigungen bezogen wer¬
den. Die Frachtermäßigung wird nur im Rückvergütungs¬
wege gewährt , wenn sie innerhalb 3 Monaten nach Eingang
der Sendungen nachgesucht und mit den Frachtbriefen eine
bürgermeifteramtliche Bescheinigung vorgelegt wird , daß die
Sendungen an durch Hochwasser Geschädigte abgegeben wor¬
den sind und in deren eigenem landwirtschaftlichen Betriebe
verwendet werden.
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Aus ver Residenz .
Karlsruhe , 8 . August.

----- Aus dem Hofbericht. Der Eroßherzog bewilligte ge¬
stern mittag dem Oberbürgermeister Siegrist die von ihm
nachgesuchte Audienz. Am Nachmittag reisten die höchsten
Herrschaften zu längerem Aufenthalt nach Badenweiler .

s7s Tarif für landwirtschaftliche Erzeugniffe. Wie das Großher -
zogliche Ministerium des Eroßherzog! . Hauses und der auswärtigen
Angelegenheiten mitteilt , hat es auf Anregung der Badischen Land¬
wirtschaftskammer die Großh. Eeneraldirektion der Badischen Staats -
eisenbahnen ermächtigt, mit den Nebenbahnverwaltungen wegen Ein¬
richtung eines Expreßgutspezialtarifs auf der Grundlage in Benehmen
zu treten , daß a) die Staatsbahnen für ihre Strecken den Frachtsatz
für bestimmte Stückgüter in einer Schnittafel I u . d ) die Nebenbahnen
für ihre Strecken die Expreßgutfrachtsätze in einer Schnittafel II zur
Verfügung stellen . Durch diese Tarifmaßnahme wird einem schon
längst gehegten Wunsche der Landwirtschaft Rechnung getragen wer¬
den, indem nunmehr in Aussicht steht , daß die ermäßigten Expretzgut-
frachtsätze für landwirtschaftliche Erzeugnisse, die sich bisher nur auf
die Staatsbahn bezogen , auch für die Nebenbahnen geltend werden .

=S Vom Handwerk. Das Eroßherzogliche Ministerium des Innern
ist in der Lage, 24 Handwerkern des Großherzogtums zum Besuche der
Weltausstellung in Brüssel Beihilfen von je 100 Mark aus Staats¬
mitteln zu gewähren . Bewerbungen sind bis spätestens 20 . August ds.
Irs . bei der zuständigen Handwerkskammer einzureichen.

Q Die Handelslehrerprüfung für das Jahr 1910 wird am Don
nerstag , den 13. Oktober, vormittags 8 Uhr, beginnen . Gesuche um
Zulassung sind mit den erforderlichen Nachweisungen bis spätestens 20 .
September beim Landesgewerbeamt einzureichen.

O Die Blitzgefahr während der Eisenbahnfahrt behandelt in einem
Artikel der N . F . K. ein Mitarbeiter , worin er darauf hinweist , daß
man nirgends sicherer sei, wie im fahrenden Zuge , und daß man noch
niemals von einem einzigenBlitzschlagein einen in vollerFahrt befind¬
lichen Eisenbahnzuge gelesen habe. Diese Behauptung des Verfassers
ist unrichtig und kann, abgesehen von vielen Fällen , wo z . B . der Blitz
in Straßenbahnwagen , elektrische Bahnen etc. schlug, allerdings ohne
je einen Menschen zu verletzen, durch einen in diesem Sommer vorge¬
kommenen Fall und zwar bei uns in Baden widerlegt werden . Be¬
kanntlich wurde auf der Strecke Reckargemünd—Jagstfeld vor einigen
Wochen ein in voller Fahrt begriffener Personenzug getroffen und er¬
litt infolgedessen einen Maschinendefekt. Selten sind diese Fälle aller¬
dings , aber doch kommen sie vor.

X In den drei Volksküchen des Badischen Frauen -Vereins wurden
im Jahre 1909 219 665 Mittag - und ' Abendessen an Selbstzahler und
13 806 Mittag - und Abendessen an Arme abgegeben, ferner 118 882
Portionen Kaffee und Tee . Die Abgabe der 30 -Pfennig -Porttonen
(Suppe , Gemüse und Fleisch) erfuhr gegen das Vorjahr eine Zunahme
um 12128 Portionen .

Die Säuglingsfürsorge des Badischen Frauenvereins hat im
Jahre 1909 wieder tüchtige Arbeit geleistet. Der Gesamtaufwand der
Abteilung belief sich auf 22 472 Mark . Die Gesamtzahl der während
des Geschäftsjahres in Fürsorge befindlichen Kinder betrug 569 .
Hierunter waren 274 Flaschenkinder, 19 Kinder mit gemischter Er¬
nährung und 276 Brustkinder. Von der Milchküche wurden für Fla¬
schenkinder und solche mit gemischte : Ernährungsweise 22 044 Liter
Milch abgegeben, außerdem wurde an stillende Mütter nichtpasteuri -
sierte Vollmilch in der Gesamtmenge von 17 860 Liter verabfolgt .

-ft Die Aquarien -Ausstellung, welche Sonntag abend geschlossen
wurde , hatte sich eines sehr regen Besuches zu erfreuen . Am Sams¬
tag erschien Großherzogin Luise und besichtigte unter sachkundiger Füh¬
rung die Ausstellung, der sie hohes Interesse entgegenbrachte . Das

Davon zeugen noch die Ueberreste eines Walls von 3 Meter Durch¬
messer, zum Teil abgetragen , ursprünglich einen halben Meter höher .
Unweit davon, in der Nahe des Eeldackers wurden gleichzeitig durch
Forstmeister Hiller -Herrenalb deutliche Merkmale einer vorgeschicht -
Uchen Ansiedelung, sogen . Wohngruben , muldenförmige , in einer
Reihe liegenden Vertiefungen im Boden , festgestellt. Auch für die
schwierige Erklärung des Mauzensteins auf dem Mauzenkopf bei Her-
renalb (757 Meter ü . d. M ., herrlicher Aussichtspunkt) wurde eine
neue Vermutung der bisher bekannten Deutungsverfuchen üeigefügt .
Der Stein , ebenfalls auf der Landesgrenze gegen Baden gelegen , vier¬
einhalb Meter lang und drei Meter breit , hat 8 eingemeißelte Schlüs-
selchen von je 20 Zentimeter Durchmesser und trägt die Jahreszahl
1400 . Man hielt ihn für ein altgsrmanisches Denkmal , welches mit
dem Totenkult der Vorzeit in Verbindung zu setzen sei (mautzen oder
maunzen — jammern (klagen) ; andere deuteten das Wort als Maut -
stein (ahd muoza oder muoze — Zoll , Abgabe ) , also Zoll - oder Grenz¬
stein. Nun bekundeten Einwohner des badischen Pfarrdorfes Michel-
bach (westlich vom Bernstein ) , bei ihnen nenne man den Stein Muz -
^ nstein (mittelhochdeutsch mutzen — schmücken, putzen ) , demnach etwa
Schmuckstem. Welche Deutung mag wohl zutreffen ? (Schw. Merk .)

= München, 2 . Aug. Ludwig Thoma hat ein neues Lustspiel ge¬
schrieben, das in den ersten Tagen des August auf dem Sommertheater
m Rottach am Tegernsee, dem Sommeraufenthalt des Dichters , von
einer bayrischen Truppe aufgeführt werden wird . Das Stück, ein Ein¬
akter . heißt „In der ersten Klasse" und spielt im Eisenbahnzug , den
der bayrische Landtagsabgeordnete Filfer besteigt und belebt . Das
^ istspiel, eine humorvolle zeitgeschichtliche Satire , ist auf dem gleichen
fruchtbaren Boden wie die „Medaille " gewachsen , die sich dauernd auf
dem Repertoire hält . Der Landtagsabgeordnete Josef Filser hat sich
durch seine Landtagsbriefe im „Simplizissimus "

schon so viele Freunde
erworben, daß er verdient , auch auf der Bühne zu erscheinen. (F . Z .)

— Berlin , 2. Aug . Von einem Teilnehmer der arktischen Vor -
expedition Zeppelin -Hergesell ist eine Privatnachricht eingetroffen , die
rm Gegensatz zu anderen Meldungen besagt , daß die Expedition gut
"erlaufen sei und noch weiter nach Norden Vordringen werde . Die
Rachricht , daß Grönland nicht hätte berührt werden können, sei unzu¬
treffend. Dieser Plan sei nie ins Auge gefaßt worden . Die Rückkehr
^ .ertze Lenau. wie früher ieitaeleUt. Ende August itattftnden .

— Madrid , 2 . Aug. Eine auch in Deutschland durch ihre Er¬
zählungen und sonstigen Schriften bekannte spanische Schriftstellerin ,
die Gräfin Emilia Pardo Bazan , eine Dame , die sich durch ihr kraft¬
volles Eintreten für die Hebung der sozialen Lage der unteren Volks¬
schichten besonders verdient gemacht hat , ist, wie man der „Frft . Ztg ."

mitteilt , in das spanische Unterrichtsministerium be¬
rufen worden.

Preisgericht konnte 8 erste , 8 zweite und 5 dritte Preise zuerkennen :
ihm gehörten an die Herren Dr . Klingelhöser-Offenburg , Professor E.
Reiß -Karlsruhe und Wilh . Harfter , Fischzüchter in Speyer . Erste Preise
erhielten die Herren : Bollheimer (nebst Ehrenpreis für einheimische
erhielten die Herren : Bollheimer (nebst Ehrenpr . für einheim . Fische) ,
Fabrikant Rupp (nebst Ehrenpreis für Seeaquarien ) , Schöllkopf (nebst
Ehrenpreis für Alligatorterrarium ) , Bodfeld, Fricke , Friedrich , I .
Sauer , Schwarz . — Zweite Preise die Herren : Axtmaun (nebst Ehren¬
preis für diverse Nachzuchten ) , Bobardt (nebst Ehrenpreis für beson¬
ders schön sich präsentierende Aquarien ) , Förter (nebst Ehrenpreis für
Eesellschaftaquarien ), Eeitzendörser (nebst Ehrenpreis für Eirardi -
nus retic .) , HLttijch (Ehrenpreis für Salonaquarium ) . Rohrbacher
(Ehrenpreis für Mollienisia -Nachzucht) , Eberbach, Kind , Krauth . —
Dritte Preise : Herr Meeß, Frau Hoffinanzrat Ruppert , die Herren I .
Sauer , Schäfer und Schwarz.

A Der Männergesangverein Karlsruhe veranstaltete am Sams¬
tag abend begünstigt von der Witterung sein diesjähriges Sommer -
Nachtfest im Garten zum .Zelseneck "

, welcher mit verschiedenfarbigen
Glühlampen geschmückt war . Die Mitglieder und deren Angehörigen
hatten sich zu dieser Veranstaltung zahlreich eingefunden, um nach des
Tages Mühe und Arbeit den herrlichen Sommerabend zu genießen.
Einige unter der Leitung des Herrn Muflklehrer Thoma vorgetragene
Volkslieder fanden reichen Beifall . Die Jugend kam durch Francaife -
Einlagen zu ihrem vollen Rechte . Bis kurz nach Mitternacht lauschte
man den prächtigen Klängen einer Abteilung der Leibdragonerkapelle
Rr . 20» die ihr großes Können im besten Lichte zeigte.

-ft Die Ortsverwaltung Karlsruhe des Süddeutschen Eisenbahaer -
verbandes veranstaltete am Sonntag eine Tageswanderung in den
Schwarzwald , welche in zwei Abteilungen ausgeführt wurde . Eine
Abteilung wendete von Forbach über Raumünzach, Herrenwies ,
Schwarzenbach, Sand , Wiedenfelsen, Eertelbach nach Obertal , die an¬
dere von Oppenau über Allerheiligen , Edelfrauengrab nach Ottenho¬
fen. Seitens der Eroßherzog!. Eisenbahnverwaltung war den Teil¬
nehmern Freifahrt ohne Anrechnung auf die Zahl der zu gestattenden
Freikarten in entgegenkommender Weise zugebilligt worden .

L2 Das heutige lustige Konzert der Grenadierkapelle findet bei
jeder Witterung statt . Näheres im gestrigen Mittagblatt .

ft Ausstellung von Braugersten . Die Landwirtschaftskammer
veranstaltet auch in diesem Jahre eine gemeinsame Beschickung der
in Berlin im Oktober stattfindenden deutschen Gersten- und Hopfen¬
ausstellung mit badischen Braugersten . Zum Zwecke der Auswahl ge¬
eigneter Proben wird eine Vorprüfung abgehalten , bei der die aus¬
gewählten Proben von der Landwirtschaftskammer mit Prämien aus¬
gezeichnet werden. Die zur Ausstellung in Berlin nicht geeignet be¬
fundenen Proben gehen an die Einsender kostenlos zurück . Anmel¬
dungen sind an die Landwirtfchaftskammer in Karlsruhe zu richten.

8 Gestohlen wurde am 1. d. M ., nachmittags 3 llhr , vor dem
Hause Kaiserstraße 199 von einem Unbekannten ein Fahrrad , Fabrik¬
nummer 396 261.

8 Festgenommen wurden eine 40 Jahre alte Dienstmagd aus
Kandel wegen Beleidigung und Widerstand, ein 33 Jahre alter , ledi¬
ger Stukateur aus Bagni wegen Bedrohung, ein 30 Jahre alter , ver¬
heirateter Reisender aus Cronenburg , der von der Staatsanwaltschaft
in Hagen i . W . wegen Betrugs steckbrieflich verfolgt wird , ein 30 Jahre
alter Schuhmacher aus Oberschleichach wegen Betrugs , verübt in
Bruchsal .

Versammlungen und Kongresse .
IN , Karlsruhe , 3 . Aug . Der Bezirksverei « Karlsruhe ( Baden )

des Berbandes mittlerer Reichs-Post- und Telegraphen -Beamten hält
am Sonntag , 7. August, 2 Yi Uhr nachm , im großen Rathaussaal seinen
2. Bezirkstag ab . Da die zur Beratung stehenden Anträge zum 20 .
Verbandstag zum Teil von großer Bedeutung für den weiteren Aus¬
bau der Organisation sind, wird zahlreicher Besuch erwartet . Für
die Damen der Verbandsmitglieder ist die Galerie des Saales -v ' ff=
net . Anschließend an den Bezirkstag findet abends 8 Uhr im Krokodil
(Künstlersaal , 2. Stock) ein Familienabend statt . Gäste willkommen .

tg] Freiburg , 3. Aug. Eine Oberbürgermeisterkonferenz
wird am 4. d . M . im neuen Rathaussaale hier stattfinden ,
in welcher u. a . auch Stellung zum Gesetzentwurf über die
Reichswertzuwachssteuer genommen wird .

- : - Freiburg , 3. Aug. Am 2 . Oktober wird der badische
Sängerbund in unseren Mauern eine Mitgliederversammlung
abhalten .

= ■Paris . 2. Aug. (Tel .) Der dritte internationale Kongreß sür
Schul-Hygiene wurde hier eröffnet.

= Brüssel, 2 .Aug. (Tel .) Heute vormittag ist hier die elfte
Hauptversammlung der Internationalen kriminalistischen Vereinigung
im Beisein des Justizministcrs eröffnet worden.

<P Stockholm , 3. Aug. (Tel .) Der internationale Friedenskon¬
greß nahm gestern folgende Resolution an : „Der Kongreß ist glücklich ,
daß die Periode der aktiven militärischen Operationen Frankreichs
und Spaniens in Marokko aufgehört haben . Er erinnert daran , daß
die Algeziras -Konferenz eine Einschränkung der effektiven Bewach¬
ungstruppen beschloß, und hofft, daß die Entwicklung friedlicher und

Sporl -Uachrichten.
;A Karlsruhe » 3. August. In der Karlsruher Turngemeinde 1861

hat sich — wie bei den anderen hiesigen Turnvereinen — schon seit
längerer Zeit unter kundiger Leitung eine Spielabteilung gebildet ,
welche sich mit der sachgemäßen Einübung der bekannteren Turnspiele ,
als Faustball , Tamburinball , Schleuderball, Schlagball , Fußball etc.
befaßt . Die Fußballmannschaft konnte schon in einigen Wettspielen
sehr schöne Erfolge erzielen , gelang es ihr doch im vergangenen Jahre
von 6 Wettspielen 5 zu gewinnen und in einem ein unentschiedenes
Resultat zu erkämpfen, während in den anderen eigentlichen Turn¬
spielen besondere Wettkämpfe noch nicht stattgefunden haben , was
aber zur Hebung des Spieles für die nächste Zeit geplant ist Da das
Spiel eine notwendige Ergänzung des Turnens ist , so haben sich Der
Spielriege schon recht viele Turner angeschlossen und es steht zu er¬
warten , daß die meisten Turner sich an derselben noch beteiligen . Für
viele , die der Turn - und Spielsache noch fern stehen , dürfte es sich
empfehlen , um ihrem Körper die so notwendige Erholung durch aus¬
gedehnte Bewegung zu verschaffen , sich der Spielabteilung anzu -
schließen . Zur Besichtigung des Spielbetriebs werden Interessenten
freundlichst eingeladen. Die Spiele finden jeweils an den Sonntag
Vormittagen auf dem Platze hinter der Zentralturnhalle (Dismarck -
straße) bezw. Engländerplatz statt . Anmeldungen an dieser Spielrkege ,
die selbstverständlich auch die Anmeldung in den Verein voraussetzt ,
werden jederzeit in der Zentralturnhalle — Dienstag oder Freitag
Abend oder Sonntag morgen — sowie beim 1 . Vorstand Herr « Kauf¬
mann Georg Steinmann , Karlstraße , entgegengenommen, woselbst
über alles Nähere bereitwilligst Auskunft erteilt wird . Die Fußball¬
mannschaft kann wieder auf einen schönen Erfolg zurückblicken , indem
sie in dem mit dem Fußballklub Hertha am Sonntag auf dem Eng -
länderplatz ausgetragenen Retour -Wettspiele mit 5 : 0 Toren siegreich
blieb .

$ Karlsruhe , 2. August. Nachdem die Sportsfreunde fleißig dem
Training oblagen , traten dieselben bei dem vom Sport - und Artisten¬
verein veranstalteten Sportfest am Sonntag mit ganz überraschenden
Resultaten in den Vordergrund . Der 100 und 200 Meter -Lauf wurde

normaler Beziehungen zwischen den Europäern und der marokkani¬
schen Bevölkerung eine progressive baldige Zurückziehung der Truppen
ermöglicht .

Den: italienischen Unterrichtsminister, der in den Schulen den
22. Februar als allgemeinen Friedenstag eingeführt hat , wird für
fein Telegramm gedankt . Vom König von Schweden ist als Antwort
ein Telegramm eingelaufen, in dem er sein tiefes Interesse und seinen
willigen Beistand an den Arbeiten im Dienste der Menschheit für
den allgemeinen Frieden erkürt.

Vermischtes.
---- Dortmund , 2. Aug . (Tel .) Wegen schwerer Bilanz¬

verschleierung wurde heute abend im Gebäude der Nieder¬
deutschen Bank der Direktor der Lünener Bank » Quantz , ver¬
haftet . Es hat sich ergeben , datz» die Lünener Bank total
verschuldet und Bankier Ohm an den Verschleierungen betei¬
ligt ist. Ueber das Vermögen der Bank wird der Konkurs
eröffnet .

— Dortmund , 3. Aug . (Tel .) Gestern abend erschlug
in der Robertstraße eine Frau mit dem Beil ihren Mann .
Die Frau wurde verhaftet.

— Wiesbaden , 2. Aug . (Tel.) In einem Baubureau
am Luisenplatz erschoß sich heute nachmittag das 24jährige
Kontorfräulein Elise Faust aus Biebrich. Sie starb kurz
nach ihrer Einlieferung ins Krankenhaus , Der Grund der
Tat ist noch unbekannt.

<= Aus der Pfalz , 2. Aug . In Zweibrücken hat die
Polizei eine Ktöpfige Diebesbande verhaftet , die schon lange
Zeit Einbrüche und größere Diebstähle ausführte . Ein gro¬
ßes Lager der gestohlenen Gegenstände wurde aufgefunden
und beschlagnahmt. — Im St . Jngberter Krankenhause find
in kurzer Zeit mehrere Arbeiter aus der Umgegend, die an
Typhus erkrankt waren , gestorben . — In Oberweiler erschoß
sich der Mühlenbesitzer Karl Christoffel. — In Hinterweiden¬
thal wurde ftn .Verlaufe eines Wirtshausstreites der 36 Jahre
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von den Herren Meder ( 1 . Preis im 100 Meter -Lauf ) und Wilhelm
Eodelmann (1 . Preis im 200 Meter -Lauf ) sicher und leicht gewonnen.
Im Einzeltauziehen im Leichtgewicht errang Herr Georg Weckesser den
1. Preis , während Herr Helmuth Nothweiler im Schwergewicht über
den 1. Preis quittieren konnte. Im Kugelstoßen errang Herr Herm.
Wolf den 3. Preis , während im Mannschaftstauziehen die Mannschaft
der Sportfreunde (die Herren Schneider . Wcckesser, Volk, Nothweiler ,
Wolf und Kirchenbauer ) leicht und sicher den Sieg über sechs Mann -

'
schäften davon trug . — Dem Fußballklub „Rormania " gelang es am' Sonntag , den 31 . Juli bei den in Ezgenstein stattgefundenen Oer Wett¬
spiele« de« 1 a Preis unter sehr starker Konkurrenz zu gewinnen .

X Bilden -Laden , 2 . August. Der Eraditzer Hengst Mondstein,
der Sieger im Preis vom Helenental am vergangenen Sonntag in
Wien , hat als nächstes Ziel das Badener Zukunfts -Rennen vor sich ,' in dessen Feld er nach seinem großen Erfolg als der berufenste Der -

; tretet des Inlands zu gelten hat . Graditz hat in der internationalen
Zweijährigen -Konkurrenz noch vier weitere Pferde , darunter den noch
dunklen Golf engagiert . Neben Mondstein wird hauptsächlich Frhrn .
S . A. v . Oppenheims Danilo II . die deutschen Interessen zu vertreten
haben in dem Rennen , in dem die französischen Ställe allerdings aus

.Pferde hoher Klasse sich stützen können.
== Berlin , 1 . Aug. Der deutsche Kronprinz ritt am 29 . Juki in

Döberitz bei einem Renntage , den die 1 . Garde -Jnfanterie -Brigade
und die 6 . Feld -Artillerie -Brigade veranstalteten , wiederholt selbst .
Er wurde in einem Jagdrennen nur nach schärfstem Kamps um einen
Kopf geschlagen , dann sicherte er sich im Preisspringen den ersten und
vietten Preis , um schließlich im Prinz Oskar -Patrouillen -Reiten als
vierter einzukommen.

Aus dem gewerblichen Leben .
--- - Hamburg , 2 . Aug . (Tel . ) Die hiesige Verwaltungsstelle des

Deutsche « Metallarbeiteroerbandes richtete an die Hamburger Werften
und an die Reedereien mit eigenen Reparaturwerkstätten die Forde¬
rung um Einführung einer einstündigen und Samstags einer zwei¬
stündige» Verkürzung der Arbeitszeit . Ferner wird verlangt eine er¬
hebliche Lohnaufbesserung, die Einführung fester Einstellungslöhne für
die einzelnen Berufe und die Zusicherung eines Mindestverdienstes von
83'/ » Proz . bei Akkordarbeiten . Der Verein deutscher Seeschiffswerften,
dem die Reedereien sich hierin anschließen, lehnte die Forderungen ad,
erklätte sich jedoch bereit , in eine Besprechung einzutreten .

---- Paris , 2. Aug. (Tel .) Unter den Angestellten der Apotheken
ist eine Bewegung im Gange , den Eeschäftsschluß für abends 8 Uhr
durchzusetzen . Die Mehrzahl der Apothekenbefitzerhat diese Forderung
bereits bewilligt , einige Geschäfte aber leisten energischen Widerstand .
Diese letzteren wurden heute nacht gewaltsam angegriffen und nicht
unbedeutender Schaden angerichtet . Die Polizei mußte etngreifen und
mehrere Verhaftungen vornehmen.

bd Lens , 2 . Aug . (Tel .) Der Wiederausbruch des Bergarbeiter -
Ausstandes in Mievin ist auf die Entlassung von 14 Arbeitern zurück¬
zuführen . Die Lage ist nicht unbedenklich angesichts der Tatsache, daß
die bisher sich feindlich gegenüberstehenden beiden Bergarbeiter -
Syndikate sich nunmehr geeinigt und verschmolzen haben , um gemein-
sam die Erfüllung der Forderungen der Bergarbeiter durchzudrücken .

lderichtszeitung .
= Berlin , 2. August. (Tel .) Vor der siebenten Strafkammer des

Berliner Landgerichts I stand heute eine Bande internationaler Mäd¬
chenhändler, deren Verhaftung seinerzeit großes Aufsehen erregte . We¬
gen versuchten Verbrechens gegen die Auswanderungsgesetze waren an¬
geklagt : der angebliche Pferdehändler Kiews Meyer Silberreich , Kut¬
scher Moritz Wollerftein und die Köchin Manja Eedeinska , alle drei
au» Russisch-Polen , sowie die Hotelbesitzerseheleute Oberländer aus
Galizien . Das Urteil gegen die Angeklagten lautete : gegen Silber¬
reich auf VA Jahre Zuchthaus , gegen Wollerftein auf zwei Jahre
Zuchthau« und je drei Jahre Ehrverlust und Stellung unter Polizei¬
aufsicht , gegen Eedeinska auf sechs Monate Gefängnis unter Anrech¬
nung von zwei Monaten auf die erlittene Untersuchungshaft . Die an -
geklagten Eheleute Oberländer wurden wegen Mangels eines aus¬
reichenden Beweises freigesprochen.

Uon der Kustschiffayrt .
----- Berlin , 2. Aug. Der Oberpräsident der Provinz Brandenburg

hat Uebrrlandslüge von Aeroplanen über geschlosiene Ortschaften ver¬
boten und mit Strafen bedroht . Allerdings ist diese Strafe außer¬

ordentlich gering . Sie beträgt im Höchstfälle 60 Mark . Luftschiffen
und Lenkballons ist das Ueberfliegen von geschlossenen Ortschaf¬
ten nach wie vor gestattet.

= >Metz, 2. Aug . „Z . 1“ stieg heute morgen schon gegen 6 Uhr aus
und manäveriette in der Gegend von Queleu . Sobald das Wetter
sichere Garantieen bietet , werden die drei Metzer Luftkreuzer Fahrten
nach Trier und Koblenz unternehmen , wohin bereits Abteilungen der
hiesigen Luftschiffkompagnie abgegangen sind, um die erforderlichen

; Vorkehrungen zu treffen . (Fkftr . Ztg . )' « Friedrichshafen . 3. Aug. Mit dem „L. Z . 6"
, der

eine Passagierkabine für 10 Personen erhalten hat , werden
hier in der nächsten Woche Passagierfahrten veranstaltet wer¬
den. Später will man 3 Wochen lang Fahrten von Baden¬

- Baden aus unternehmen , worauf dann wieder die Fahrten
von Friedrichshafen aus ausgenommen werden sollen .

Die Landung des Parfeval VI in München .
- « Regensburg . 2 . Aug . (Tel .) Das Luftschiff „P . 6"
ist nachmittags gegen 4y2 Uhr vom Landungsplatz bei Alt¬

alte Karl Hergen von einem 17 Jahre alten Arbeiter nie¬
dergestochen . Der Täter wurde verhaftet ,

: >= a Wien , 3. Aug . (Tel .) Die 24 Jahre alte Frau
! Prokoschinsky hat sich erschossen, während ihr Gatte , ein
Kauptmann . und ihre Eltern im Garten mit dem Abend¬
essen auf sie warteten . Der Hauptmann war über den Selbst¬
mord seiner Gattin so verzweifelt , daß er sich erhängte .

Unglücksfälle.
— Dortmund , 1. Aug . Beim verbotswidrigen Baden in einem

Teich«, der sich in einem verlassenen Steinbruche gebildet hat, er-
t̂ranken am Samstag zwei Bergleute. In jenem außerhalb der Stadt
belegenen Teiche find schon wohl ein Dutzend Personen umgekommen.

— Mors , 2. Aug . Hier erkrankte eine aus sechs Personen be¬
stehende Bergwannssamili « an Pilzvergiftung . Zwei Kinder sind
schon gestorben.

- bd Budapest , 2. Aug . (Tel .) Die Ortschaft Mezopanit
wurde von einem verheerenden Brande heimgesucht . 83
Wohnhäuser samt den dazu gehörigen Wirtschaftsgebäuden
wurden ein Raub der Flammen .

bä Innsbruck , 2. Aug . (Tel .) Der österreichische Kai¬
serjager Joseph Sonn ist abgestürzt und mit zerschmetterten
Gliedern tot aufgehoben worden.

bd Rom . 2. Aug. (Tel .) Bei Trewiso stürzte ein Auto¬
mobil mit 3 Insassen von der Landstraße einen Abhang
hinab . Eine ältere Dame wurde zerschmettert. Die Tote ist
eine Frau Tarnowska , vermutlich eine Verwandte der be¬
kannten Gräfin Tarnowska .

----- Toulon . 3 . Aug. (Tel .) Als von einer mit 10 Mann
besetzten Barkasse bei der Insel Et . Margerith eine Untersee-
« iae gehoben werden sollte, explodierte diese . 2 Mann wur¬
den getötet , 1 schwer verletzt und mehrere andere leicht
verletzt.

>= Petersburg, 3 . Aug . (Tel .) Wie die „Birjchewija "
WM»et, ist auf hem Amur in der Nähe von Nilolajeur eine
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eglofsheim wieder aufgestiegen und überflog um 5 Uhr
Landshut in der Richtung München. Die Zwischenlandung
ist nicht wegen Propellerbruchs , sondern wegen Bruchs einer
Leiste , nach anderen Meldungen lediglich wegen der widrigen
Witterung erfolgt .

= München, 2. Aug . (Tel .) »P . 8" ist gegen 61/2 Uhr
über München eingetroffen und um 6 Uhr 43 Min . vor der
Ballonhalle im Ausstellungspark glatt gelandet .

<= München, 2. Aug. (Tel . ) Als »P . 8" heute nach¬
mittag % 7 Uhr aus westlicher Richtung in München eintraf ,
überflog er in mäßiger Höhe in schöner Fahrt die Ausstellung
und flog dann unter jubelnden Zurufen einer tausenköpfigen
Volksmenge vor die Halle , wo er dann niederging und lang¬
sam mit Hilfe des Militärs an die Halle bugsiert wurde . Die
Herren der Luftfchiffahrts -Abteilung und der Oberbürger¬
meister Dr . Barsch begrüßten die Insassen des Luftschiffes,
während die Volksmenge sich herandrängte und den Luftschif¬
fern stürmische Zurufe entgegenbrachte. Mit Hilfe des Mili¬
tärs wurde hierauf das Luftschiff in seine Halle gezogen .

— München, 2 . Aug . Wie Oberleutnant Stelling mitteilte , hatten
heftige Böen die Abfahrt bis 9 Uhr vormittags verzögert . Dadurch
war die Zwischenlandung bei Kösering notwendig geworden. Das
Luftschiff benutzte die ruhigeren Abendstunden zur Weiterfahrt nach
München. Die Fahrt verlief ohne Zwischenfall. Als das Luftschiff
über der Landungsstelle erschien , machte es die übliche Schleife, um
niederzugehen, geriet aber außerhalb der Landungsstelle . Nachdem es
Ballast abgegeben hatte , erhob es sich wieder , um nun in einer Spirale
auf dem engen Flugplatz niederzugehen. Der Ballon wurde sofott nach
seiner Ankunft in die Halle gebracht, da Gewitter drohten .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

t= , Wilhelmshaven , 2. Aug. Unter dem Befehl des Vizeadmirals
Rollmann wurde hier das aus sechs Linienschiffen der Reservedivision
bestehende dritte Geschwader formiert .

— Wien , 2. August. Leopold Wölfling , der seinerzeit in der
Berzichturkunde auf den Erzherzogstitel feine Erbansprüche auf den
Nachlaß seines Onkels Johann Orth sich vorbehielt , hat nunmehr durch
den Wiener Advokaten Frifchauer für den Fall der Todeserklärung
Johann Orths feine Ansprüche angemeldet .

— Paris , 2. Aug. Das Kolonialminifterium hat keinerlei Nach¬
richten erhalten über einen angeblichen Kampf französischer Truppen
mit Truppen des Sultans von Wadai und hält ihn für unwahr¬
scheinlich.

=3 Paris . 2. Aug . Der Marineminister hat Order gegeben für die
Kiellegung zweier neuer Panzerschiffe, deren eines in Brest , das
andere in Lorieut gebaut werden sollen. Die Schiffe sollen innerhalb
dreier Jahre zur Indienststellung bereit sein.

* Brüssel, 2. Aug. Heute vormittag führte im großen Festsaal
der Weltausstellung der Handelsmiuister Hubert in Gemeinschaft mit
der Ausstellungsleitung und den Kommissaren der verschiedenen Län¬
der, die 1588 Preisrichter in ihr Amt ein , welche die Jury der Welt ,
ausstellung bilden . Die Herren werden morgen vormittag ihre Arbei¬
ten beginnen die sich auf etwa einen Monat erstrecken. Die Preisoer -
kündigung ist erst für Mitte September zu erwarten .

= Rambouillet , 2 . Aug. König Alfons unterhielt bei dem Besuch
des Präsidenten Falliöres in Rambouillet sich nach Beendigung des
Frühstücks längere Zeit mit dem Ministerpräsidenten und dem Mini¬
ster des Aeußern , die sich unter den Gästen befanden ; sodann begab er
sich mit der Königin im Automobil nach Paris .

— London, 2. August. Das Oberhaus hat den Gesetzentwurf in
dritter Lesung angenommen , der die Erklärung bei der Thronbestei¬
gung betrifft . Die Kgl . Zustimmung zu dieser und anderen Gesetzes-
Vorlagen wird morgen erteilt werden und dasHaus sich bis zum 15.
November vertagen .

bd Petersburg , 2. Aug. Graf Alexander Tolstoi , kaiser¬
licher Hofmeister und Mitglied des Ministeriums des In¬
nern , hat sich in der letzten Nacht erschossen. Das Motiv zu
diesem Selbstmorde ist unbekannt . Graf Tolstoi , ein naher
Verwandter des bekannten Dichters , steht im 73 . Lebensjahre .

hd Petersburg , 2. Aug . Die Beziehungen zwischen Rußland und
Norwegen sind augenblicklich wegen der Spitzbergenfrag « außerordent¬
lich gespannt. Norwegen hat in den letzten Tagen auf der Spitzbergen-
Konferenz in Christiania weitgehende Forderungen gestellt, deren Be«
willigung Rußland rundweg abschlug . (V . T .)

LI . Teheran . 3 . Aug . (Privattel .) Das Parlament hat
die Verlängerung des Belagerungszustandes auf 3 Monate
beschlossen. Es verlautet , einer der Mörder , welche vor¬
gestern die beiden Nationalisten töteten , fei bereits gefangen
genommen worden . Dank der polizeilichen Vorkehrungen
wurde gestern die Ruhe nicht gestört.

A Peking , 2 . Aug. (Reutermeldung .) Die an Deutschland zu
entrichtende Entschädigung für die durch den Aufftand in Tschangsha
verursachten Berluste ist auf 58 888 Taels , die für Frankreich auf 40 000
Taels festgesetzt worden . Die Entschädigungen für die anderen Na¬
tionen werden noch berechnet. 1

«= Peking , 2. Aug. ( Reutermeldung .) Der frühere chinefische Ge¬
sandte in Washington soll auf den neugeschaffenen Posten eines Rat¬
gebers des Wai -wu-pu gestellt werden . Prinz Tsai -Tao » der heute

große Zahl von Fischerbooten im Taifun gekentert. 208
Fischer sind ertrunken .

— Kronstadt . 3. Aug . (Tel .) Infolge einer Kessel-
ezploston an Bord eines Torpedobootes wurden 6 Mann ge¬tötet und 14 verwundet .

bd Newyork, 2. Aug . (Tel .) Infolge Unaufmerksam¬
keit eines Angestellten gerieten mehrere Wagen einer soge¬
nannten russischen Rutschbahn in Kollision. Ein Wagen
wurde umgeworfen und die Insassen auf die Plattform ge¬
schleudert . Zwei Mädchen wurden so schwer verletzt, daß sie
nach dem Hospital gebracht werden mußten .

1= Newyork, 2. Aug. (Tel . ) Auf der Williamsburg -
brücke stießen infolge Versagens der Bremse 3 Straßenbahn¬
wagen zusammen. Insgesamt 30 Personen wurden verletzt,
darunter mehrere schwer. Das Unglück ereignete sich zur
Zeit des stärksten Verkehrs. Biele Leute sprangen panik¬
artig aus anderen Wagen . Nur mit Mühe konnte die Po¬
lizei die Ordnung aufrecht erhalten .

Unwetter und Hochwasser.
B . Hochstetten (b . Karlsruhe ) . 2 . August. Mit dem gestrigen

Tage hat anscheinend das Stau -Hochwasier hier seinen Höhepunkt er¬
reicht , heute merkt man ein geringes Abnehmen des Wasserstanres ,da nun die Schleußen ein wenig gezogen sind . Daß in einer Zeit , wo
anderwärts das Wasser bald abgelaufen , hier und in der Umgebung
noch wochenlanges Steigen möglich ist , ist ein bedenklicher Zustand , der
Abhilfe heischt . Schon wiederholt , so auch gestern, wurde das Gebiet
von Linkenheim- Hochstetten und Liedolsheim von Vertretern der Er .
Regierung bereist, teilweise mittelst Nachen , um zu prüfen , ob für die
Zukunft etwas gebessert werden kann. Es ist betrübend , zu sehen , wie
sich die Leute fast erfolglos bemühen , etwas von dem Getreide den
Gewässern zu entreißen , wobei oft originelle Mittel angewendet wer¬
den . Leider fehlt es oft an Platz , wo das Getreide trocken gelegt
werden könnte. Verhältnismäßig haben die Gemarkungen Hochstetten
und Linkenheim zurzeit noch das meiste Wasser, welches das ganze
Hochgejtade dieser Otte umlpült , Als ^Beispiel lei erwähnt , daß cro
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hier einoctroften ist , loll -mm Rataeber kür die Anne « in jftnB <ä2
Weise ernannt werden wie Prinz Tsai -Tsua nach der Rückkehr yg»
seiner Flottenmission zum Berater der Flotte bestellt worden ist. ■

M . Newyork, 3 . Aug. (Privattel .) Wie hierher m*
meldet wurde , hat die Negierung vo« Venezuela eine 8er ?
schwörung zur Ermordung des Präsidenten
Gomez entdeckt . Es find 2 hervorragende Benepckäŷ
verhaftet worden. Andere haben die Flocht ergriffen «

Die Türkei als Säufer deutscher Kriegsschiffe .
bd Konstantinopel . 3. Aug . Der Ministerrat beschäftig^

sich gestern mit der Frage des Ankanfs der 2 altere « deut¬
schen Kriegsschiffe, der Panzerschiffe »Brandenburg - yyß
»Kurfürst Friedrich Wilhelm ". Admiral William , der zum
Ministerrat eintraf , empfahl den Anlauf , worauf derselbe b«,
schlossen wurde .

bd Wilhelmshaven , 3. Aug. Zurzeit schweben noch Be,.
Handlungen zwischen der deutsche« und türkischen Regierung
über den Ankauf der beiden Linienschiffe »Weitzenburg- und
»Wörth - , die gleichfalls Schiffe der Brandenburg -Klasse sinh
und zur Referve-Divifioa der Nordsee gehören.

Spanien und der Vatikan.
Ll . Madrid , 3 . August. (Privattel . ) Zahlreiche Katholile « zogen

gestern an der päpstlichen Nunttatur vorbei und gaben dort Katt «»
ab , worin sie ihre Anhänglichkeit au den Papst und Widerspruch gege,
die Politik Eanalejas ausdrücken.

Aus der Rede des Ministers des Aeuhern findet seine Erklärung
über die Haltung Roms , welche auf falsche Erkundigungen über die
Zustände des geistigen Lebens , die Stärke der Parteien and die öffrm -
liche Meinung in Spanien gegründet , besondere Beachtung.

Rach Mitteilung der Presse bestehen in der relativ kleinen Pro,
vinz Barcelona nicht weniger als 482 Klöster und in der Stadt Bar¬
celona allein 180 Ordensniederlassungen .

In San Sebastian ist für den 7. August eine große katholisch«
Kundgebung geplant . Die Liberalen und Klerikalen sind äußerst
regt und man befürchtet Zusammenstöße. Der Minister des Innen ,
hat bei dem gestrigen Empfang der Journalisten erklärt , daß die Re¬
gierung endgültig die Erlau bnis zu dieser Kundgebung verweigert .

Vom Balkan .
s=> Sofia , 2. Aug . (Meldung der Agence Bulgare .) Gegenüber

Nachrichten aus Saloniki und Konftantinopel wird auf die Erklärung
Mett gelegt, daß die öffentliche Meinung Bulgariens , über die Tat¬
sache der Entwaffnung nicht erregt ist und keine Begünstigung der
ottomanischen Bulgarien verlangt , sondern nur wünscht, daß die Ent¬
waffnungen in gesetzlicher Weise und ohne Strenge vor sich gehen.

= Konftantinopel , 2 . Aug . Der Minister des Inner »
ist gestern abend nach Macedonien und Albanien gereist, um
den llebergriffen der Behörden bei der Entwaffnung Einhalt
zu tun und um der Anwendung der Kirchengesetze , sowie dem
Straßenbau seine Aufmerksamkeit zu widmen .

Krasserstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 2. Aug . 4.73 m ( 1 . Aug . 4,78 w).
Schusteriusel , 3. Aug . Morgens 6 Uhr 3,12 m (1. Aug . 3.14 w).
Kehl. 3. Aug. Morgens 6 Uhr 3,75 m (1 , Aug . 3,75 w ).
Wa - a«, 3. Ang. Morgens 6 Uhr 5 43 m (1. Aug. 5.43 m).
Mannheim . 3. Aug. Morgens 6 Uhr 5,22 m ( 1 . Aug . 5,30 m).

Pergnügurrgs- und Uereirrs -Anzeiger»
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z« ersehen.)

Mittwoch den 8, August : . .Eabelsb. Stenographenverein. 9 Uhr Monatsversamml. In der Rost.
1. Karlsruher Kynologenklub . 9 Uhr Vorstandssitzung im Landsknecht.
Mandolinenklub . 8% Uhr Monatsversammlung im Palmengarten .
MSnnerturnoer . 8% U . 1. A . Herrenr . Ztrlh . 5 U . Mädch. Sophienstr .
Pfälzerwaldverein . 8Ya Uhr Vereinsabend „Vier Jahreszeiten ".
Stadtgarten . 8 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Stenogr .-Berein Stolze -Schrey. 8Y* ll . Vereinsabend , Palmengatten ,
lurngemeinde . 8Ys Uhr Damenabteilung B , Eötheschule, Eartenstr .
Lurnaesellsch. 8 U . Turn . f. Frauen u. ält . Dam . Turnh . Schillerschule.
verein ehem. Prinz -Karl -Dragoner . 8% Uhr Zuskft. Wacht am Rhein.
Württemb . Kavallerillenver . 8Y» Monatsvers . Alte Brauerei Bischof.

■D* * Der heutigen Gesamtauflage liegt ein Prospekt des Technikums
Strelitz (Meckl. ) bei , worauf wir unsere Leser noch besonders auf¬
merksam machen möchten . 7367a .

Geld allein macht nicht glücklich
aber jugendfrische und zarte Haut bis in die vorgerückten Jahre sich
zu erhalten , erfreut stets aufs neue ! Die Anwendung der bewährten
Myrrholinfeife ist bekanntlich das geeignetste Mittel dazu . Stück
50 Pfennig ._ _ _ 6298a

Institut Büchler , Rastatt B.
Sechsklassige Realschule mit Internat.

Nur staatl . geprüfte Lehrer . Spe? . Vorbereitung zum Einjiihr .-Examen .schnellste Forderung ; nicht versetzter Schüler . Klein»
Klassen . Individuelle Behandlung . Bestand . Aufsicht , Sorgfältigste Erziehung .Heferenzen . Glänzende Erfolge. Prospekte .

Husserfchen Sägewerk hier der Lagerplatz samt Schuppen und Rollbahn
bis '/-> Meter tief auf 140 Meter Länge überschwemmt und dadurch der
Betrieb erschwert ist.

= 7 Berlin . 3. Aug . (Tel .) Wolkenbrüche werden auch
heute mehrfach gemeldet . In Düsseldorf wurde an den Gär¬
ten , Feldern und Häusern großer Schaden angerichtet . In
der sächsisch-böhmischen Schweiz , die von Sommerfrischlern
überfüllt ist . verursachte ein Wolkenbruch in Herrnskaetschen
ungeheure Verwüstungen .

Ci . Berlin , 3. Aug. (Privattel .) Durch die gewaltigen Regen¬
wassermengen wurde auch die bekannte Strafanstalt Plötzensee unter
Wasser gesetzt. Es mußten sämtliche Tor « der Anstalt geöffnet wer¬
den, um den Wassermassen Abgang zu verschaffen, doch wurden die
Tore sofort mit Militärwachen streng besetzt.

*= Stockholm , 3. Aug . (Tel . ) Auf der Kröderbahn in
Norwegen brachen gestern die Schienen , welche infolge des
wolkenbruchartigen Regens unterspült waren , unter dem von
Bickesund kommenden Güterzug zusammen . Der Zug stürzte
die 5 Meter hohe Böschung hinab . 2 Bahnbeamte wurden
getötet , der Lokomotivführer und der Heizer erlitten lebens¬
gefährliche Berletzungen . Auch auf mehreren anderen Eisen¬
bahnlinien mußte der Verkehr eingestellt werden .

----- Paris , 2. Aug . ( Tel . ) An der Küste des Atlantischen
Ozeans wütet ein heftiger Sturm . Bisher wurden der See¬
präfektur 2 Schiffbrüche gemeldet , bei denen mehrere Per¬
sonen ertrunken sind.

Epidemien.
----- Köln . 3 . Aug . (Tel .) Im Rheinland und Westfalen

herrscht immer noch unter den Schulkindern die epidemische
Haarkrankheit , die alle Kopfhaare , auch die Augenbrauen ,
ausfallen läßt . Die Krankheit greift sogar weiter um sich
und hat auch bereits Erwachsene befallen .

----- Petersburg . 3. Aug. (TeU Odessa ist für pest -
gefährlich Lrklärt wordes . •'* - .



>3

; zogen
harten-

gegr,

ISrmta
:r die
öfsenl-

' Pro.
t Vor.

jolische
irst er-
snner,
ic Re-
ert.

enüber
lärung
e Tat.
>rg der
e Ent-
n.
nner »
st, um
inhalt
e dem

ltw ).

Rost?
rknecht.
cten.
»ienftr.

zarten
ctenstr.
cschule.
Rhein.
rischos.
likums
s auf-
67a .

h
te sich
ährten

Stück
6288a

B .
at.
men .
Klein »

iehung.
;e .

Mahn
ich der

auch
Eär -

In
chlern
tschcn

Hegen-
unter

1 wer-
;n die

in in
e des
i von
türzte
urden
bens -
kisen- .

ischen
See - .
Per -

tfaleJS
nijche
auen,
n sich

xeft-

Ml 353 « ittagLkatt . Mittwoch den 3. August 181d. trefft . Seite 5

Knrennungen. Zersetzungen, Znruyesctzuugen etr.
etatmäßige» Beamten der « ehalt» Hasse« H bl » « » sowie

Gxnenuuuge«, Versetzungen re. von « icht-tatmätzige« Beamten.

stus dem Bereiche des Grotzh . LÜmrsteriums des Großh . Hause»
und der auswärtigen Angelegenheiten. ,— Staatseisenbahnverwaltung . —1

Bettragsmätzig ausgenommen:
als Bahnmeister : die Tiefbauwerkmeister : Heinrich Sauer in

tzeackach . Karl Gräser in Lenzkirch ; als Schreibgehilfen : Schreibgehilfe
Max Sick in Freiburg ; die Magazinsschreiber : Ernst Deschuer in
Karlsruhe , Robert Heger in Karlsruhe , Friedrich Zahn in Mann¬

heim , Christian Kumm in Karlsruhe , Max Westermann in Freidurg ;
hie Werkstätteschreiber: Christian Haas in Billingen , Balthasar Hart
in Lauda, Joseph Heisch in Ofsenburg , Anton Friinkle in Mannheim ,
Hermann Schütz in Karlsruhe , Karl Zimmermaun in Mannheim ,
Fostph Zoller in Mannheim ; die Hilfsschreiber : Karl Bachmanu in
Karlsruhe , Joseph Hunn in Karlsruhe , Richard Miller in Konstanz,
Karl Ringwald in Freiburg , Gustav Stein in Heidelberg , Karl Volk
in Pforzheim ; die Zollrevidenten : Karl Scheer in Basel , Leopold
Komftein in Basel , Xaver Wodelin in Basel ; als Lokomotivheizer :
Karl Lakus von Weiher , Hermann Layer von Mannheim ; als Bahn ,
und Weichenwärter -. Fridolin Probst von Wallbach , Andreas Retz-
hach von Erünsfeld , Karl Merz von Sumpfohren , Wilh . Diehllu von
Neuenweg , Karl Schmidt von Freiburg , Jakob Eisenmann von Neu¬
lutzheim ; als Bremser : Simon Bittmann in Karlsruhe , Ludwig Paul
iy Singen , August Herrmaun in Neckarelz , Ernst Lais in Basel , Joh .
gvger in Mannheim , Martin Lienhard in Ofsenburg . Wilhelm Maier
in Ofsenburg, Franz Schmidt in Mannheim , Karl Müller in Heidel¬
berg , Friedr . Schoch in Radolfzell , Adam Himmel in Mannheim , Jak .
Hafner in Heidelberg , Lorenz Müller in Konstanz. Michael Heiler in
Karlsruhe , Friedrich Hauser in Singen , Friedrich Reinhard in Mann¬
heim, Friedrich Vetter in Basel, Leopold Gassenschmidt in Freiburg ,
Joseph Heitzmann in Offenburg , Johann Dörr in Walldürn , Xaver
Stumpf in Mannheim , Gustav Käst in Karlsrube . Adolf Bahr in
Offenburg, Martin Gut in Waldshut , Gregor Schlachter in Walds ,
but . Emil Kempf in Mannheim , Joseph Haibel in Jmmendingen ,
Joseph Ruhbaum in Karlsruhe , Hermann Witzig in Basel , Karl Frey
in Heidelberg, Viktor Beh in Billingen , August Wiggenhanser in
Radolfzell , Adolf Bierneisel in Lauda . Joseph Küuzle in Offenburg ,
Sebastian Kautzman» in Mannheim , Adolf Benz in Offenburg , Karl
Lengker in Mannheim , Hermann Mai in Billingen , Oswald Müller
in Karlsruhe , Benjamin Galle in Freiburg , Julius Träris in Bafel ,
Johannes Westermann in Karlsruhe , Johann Herberich in Walldürn ,
ßeorg Merklinger in Heidelberg , Joseph Detter in Offenburg , Chri¬
stian Blum in Hausacĥ Anton Ried in Karlsruhe . Georg Saub in
Mannheim, August Buchholz in Hausach , Johann Ihle in Bruchsal ,
Wilhelm Kimmig in Karlsruhe , Martin Breinlinger in Radolfzell ,
Joseph Hilbert in Hausach, Anton Mosmann in Hausack, Joseph Keller
in Hausach , Jakob Knaus in Neckarelz , Joseph Nadler in Basel ,
Heinrich Schön in Neckarelz , Reinhard Winkler in Karls¬
ruhe , Franz Schneider in Bruchsal , August Oeschger in Basel , Theodor
Weber in Konstanz, August Hanfelmann in Freiburg , Wilhelm Flick
in Mannheim . Joseph Stöhr in Konstanz , Otto Greiner in Singen ,
Johann Dietz in Mannheim , Felix Herrmann in Mannheim , Friedrich
Eerber in Mannheim . Jakob Kirschenlohr in Heidelberg , Christian
Schulz in Freiburg , August Kirrstätter in Heidelberg . Adolf Friedrich
in Freiburg , Joseph Mechele in Singen , Bernhard Schlenker in Vil -
lingen , Robert Ehrlich in Offenburg , Joseph Degen in Mannheim ,
Franz Bilgrr in Karlsruhe , Adolf Kortner in Mannheim , Matthäus
Gaffer in Bafel , Heinrick Lrfch in Lauda , Friedrich Bosch in Heidel¬
berg . Lorenz Seigel in Offenburg . Johann Dufner in Billingen , Alois
Wacker in Offenburs , Christian Walther in Heidelberg , Christian Rift
in Bafel, Ambrosius Hall in Singen , Karl Schmitz in Radolfzell ,
Theodor Mächte! in Heidelberg, Longinus Häger in Heidelberg , Franz
Kühner in Heidelberg , Meinrad Merz in Konstanz , Philipp Schmitt
in Heidelberg. Martin Epp in Mannheim , Rupert Kuhmann in
Heidelberg , Karl Joseph Dörr in Heidelberg , Xaver Doltz in Vil -
lingen . Karl Malzacher in Waldshut , Heinrich Adam in Offenburg ,
August Huxel in Heidelberg , Karl Lichtner in Bruchsal . Joseph Schäfer
in Offenburg, Franz Joseph Käfer in Billingen , Simon Rehm in
Singen, Heinrich Dosch in Mannheim , Franz Maier in Billingen ,
Karl Egenberger in Karlsruhe , Albert Killenberger in Jmmendingen ,
Johann Sttecker in Karlsruhe , Julius Graf in Bafel , Jakob Philipp
Kirchner in Mannheim , Karl Weih in Karlsruhe , Karl Künzel in
Mannheim, Franz Einzmann in Bruchsal . Isidor Götz in Freiburg ,
Konrad Beck in Karlsruhe , Jakob Pfefferle in Karlsruhe , Joseph
Lächle in Ofsenburg , Christian Seitz in Mannheim , Ludwig Schück in
Mannheim, Rupert Kramer in Billingen , Konrad Merkt in Konstanz,
Zakob Hornung in Bruchsal, Joseph Staudenmeier in Mannheim ,
Philipp Baftiau in Mannheim , Ludwig Wolfahrt in Offenburg , Aug .
Meyer in Billingen , August Keller in Mannheim , Anton Litterst in
Offenburg, Georg Kemmer in Mannheim , Xaver Hölderle in Bil¬
lingen, FerdinaiÄi Seffer in Karlsruhe , Johann Schmidt in Bafel ,
Friedrich Haegek« in Mannheim . Karl Rauh in Radolfzell , Joseph
Harbrecht in Billingen , Georg Relius in Mannheim , Johann Siegel
in Karlsruhe , Ludwig Kaiser in Basel , Karl Lehmann in Mannheim ,
Leopold Biller in Radolfzell , Johann Georg Bohnert in Freiburg ,
Felix Allweier in Singen , Jakob Schwauz in Billingen , Hermann
Klär in Offenburg , Wilhelm Wutth in Mannheim , Karl Knecht in
Radolfzell, Andreas Heck in Lauda , Franz Burst in Freiburg , Franz
Friedrich in Freiburg . Konrad Heinzelmann in Karlsruhe . Karl
Pfaff in Freiburg , Wilhelm Schmidt in Freiburg , Franz Baier in
Freiburg .

Versetzt ;
Bahnmeister Emil Zschetzschingck in Lauda nach Basel ; Stations¬

vorsteher August Schärr in Marbach nach Erenzach ; die Eisenbahn -
asfistenten : Julius Schreck in Heidelberg nach St . Ilgen , Georg Belli
in Renchen mach Rastatt , Wilhelm Neuer in Neckarsteinach nach Hirsch¬
horn, Otto Gantett in Mannheim nach Karlsruhe , Ludwig Zehle in
Eottmadingen nach Mimmenhausen -Neufrach , Johann Bickel in Schaff-
Hausen nach Säckingen, Karl Häsner in Mannheim nach Biberach -Zell ,
Eugen Schellhammer in Mannheim nach Jmmendingen , Friedrich
Lender in Schwackenreute nach Meckesheim, August Holzwarth in Her¬
bolzheim nach Riegel , Hugo Becker in Heidelberg nach Wiesloch ; die
Eisenbahngehilfen : Ernst Häusler in Oppenau nach Erzingen , Alfred
Kull in Eaggenau nach Tittsee ; die Burvaugehilfen : Wilhelm Br » '
w Walldürn nach Wertheim , Friedrich Mayer in Hausach nach Bühl ,
Johann Wetz in Eeroldshausen nach Untergrombach , Erhard Diehl in
Rappenau nach Lörrach-Stetten , Otto Walter in Peterzell -Königsfeld

St . Georgen i . Sch., Karl Kersten in Blankenloch nach Mann¬
heim, August Zimmermann in Eberbach nach Heidelberg , Karl Schlöt -
terlein in Mannheim nach Zell i . W . , Joseph Göpprtt in Schaffhausen
"ach Biberach-Zell ; die Lokomotivführer : Christoph Baum in Karls¬
ruhe nach Rastatt , Valentin Scherer in Karlsruhe nach Rastatt , Otto
Freifinger in Karlsruhe nach Rastatt , Leopold Braun in Karlsruhe
nach Rastatt , August Börzel in Karlsruhe nach Rastatt , Johann Duelli
nr Karlsruhe nach Rastatt , Karl Aber !« in Billingen nach Rastatt ,
7« mian Kistner in Karlsruhe nach Baden-Oos, Valentin Eichelberger
rn

^ Karlsruhe nach Baden -Oos , Joseph Franz in Karlsruhe
nnch Baden -Oos , Karl Schmidt I . in Mannheim nach
Offenburg ; die Reserveführer : Otto Rothenberger in Billingen nach
^ astatt, Emil Thom in Offenburg nach Rastatt ; Oberschaffner Jakob
Zuber in Singen nach Konstanz ; Stationsauffeher Viktor Stubert in
Feudingen nach Marbach ; Stationswart Konrad Hauser in Feuden -
hermer Brücke nach Reudingen ; die Lokomotivheizer : Ernst Spohn in
Karlsruhe nach Baden -Oos , Hermann Ziegler in Karlsruhe nach
Rastatt , Franz Walter in Karlsruhe nach Rastatt . Mattin Dürr in
^ lsruhe nach Rastatt , Eduard Bogeafchätz in Karlsruhe nach Rastatt ,
Wilhelm Wiederhold in Karlsruhe nach Rastatt , Wilhelm Fritz in
Karlsruhe nach Rastatt , Wilhelm Lüdecke in Karlsruhe nach Vaden -
S' ,0s» Joseph Burkart in Karlsruhe nach Baden -Oos ; Schaffner Richard

Krncker in Billingen nach Waldshut ; Pförtner Wilhelm Waldherr in
Karlsruhe , unter Ernennung zum Bureaudiener , nach Appenweier ;
Bureaudiener David Speck in Appenweier , unter Ernennung zum
Pförtner nach Karlsruhe .

zuruhegesetzt :
Lokomotivführer Karl Schneider III . in Karlsruhe , bis zur

Wiederherstellung seiner Gesundheit ; Weichenwärter Johann Arbers
in Basel , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienstex
Bremser Karl Gollead in Wa8 >shut , unter Aneckmrung seiner kavg-
jähttgen treuen Dienste.

Gchoibk» :
Weichenwärter Adam Geyer in Mannheim .

i Rabatt sparverein Karlsruhe !
i v .) S

1 Eigene Geschäftsstelle Waldftrahe 6 j
neben Cafe Hildenbrand , dem Kunftverein gegenüber. ■

Kaffenstundeu : Vormittags 9—12y3 Ahr. nachmittags 272—6 Ahr. 5
Sonntags geschloffen. 5

Telephonanschluß Jit. 769.

12 fertige
Diwan »a neu, toetb. uni. Garantie extra

N verlaust : siWne StoffdiwanS
d . 28 Mk . an , hochf. Kameltaschen¬
diwans v. 38 , 42 u. 48 Mk. an , eleg.
IlüschdiwanS 66 Mk. Nur int

ipezialgefchUllktUiIer .Tapezier .
Schütze «» ». SS. 2. St . 3330803.2.1

Nähmaschine , Ä 'S
halber spottbillig zu verkaufen . 2 .2
Al erfragen unter Nr . B30704 in
der Expedition bei . Bad . Presse " .

gilt Wordiither.
sowie eine Guitarre sind billig
zu vettaufen . 10157 .2 .2

Waldftratze 81 , Hinterbaus .

>ut erhalten , billig zu verkaufen .- -, 2 2 Werderstr . 15 . 3 St . l.

Stadt. Bierordtbad.
Kneiidirte « js «iniWM Preise fSt imsSdpmm&ai

1 . August bis 15 . September giltig :
für Erwachsene 5 Mk .,
für Kinder 3 Mk . 10837 .6.4

Mein Zahn - Atelier
befindet sich von heute ab in

Karlsrnhe - BItthlbnrg » Bachstrasse 56 .

sb30826 Gg . Ttirom , Dentist .

I § Mihemer M > intü Mlremm
* s Geschenk-Artikel
o ^ n . c die Reise , jeder Art , empfiehlt billig

f f grotze Wuchs Uhren « S hieisewecker"

Christian Fränkle, Goldschmied .
Karlsrnhe , PaHage .

Badischer Frauenverein .

^ «ndelssehule.
Am 8. September d. I ., nachmittags 4 Uhr. beginnt das neue

Schuljahr . Dasselbe dauert bis Ende Juni nächsten Jahres . Der
Unterricht findet jeweils nachmittags statt . Er zerfällt in solche Fächer ,
zu deren Besuch jede Teilnehmerin verpflichtet ist (Pflichtfächer ) und
solche, deren Besuch nach Wahl stattfinden kann (Wahlfächer ).Besuch . _

Die Pflickttiicher find :
Briefwechsel u 2 Stunden wöchentlich.

4
1
i
' '-

2
f -
2
2
2
2

U e— a
Z N -
u •»

11182

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

o5? öommerpreisen
0 ^ ^ empfehle: ^ * yempfehle:
0 Ruhr -A uthrarlt und Nusskohlen ,Ruhrbrech - und Gaskoks ,

Anthraciteiforni - und Braun¬
kohlenbriketts .

Erstklassige Ware . Reelle Lieferung .

Wilhelm Rupp
Amaliemstratze 2 « . Telephon 1093 .

(4 6
oö

CesGstshms VerpchtlUig
eventl. Berkanf.

Das Haus Hirfchstratze 9 , worin feit Jahren die „Bad .
Landeszeitung " sich befindet , ist im ganzen oder teilweise zu
verpachten . Eventl. ist das Haus auch zu verlausen durch
LlegeischchS - u. SermietunfläbötaK. Kornsand.

Kaiserstratze 56 . 7623*

Glänzende Existenz
bietet sich intellig . Herrn durch Uebernahme der Alleinver »
ttetnng eines konkurrenzlosen MassenkoniumartikelL , welcher
von der

! ! Militär - Eisenbahnvehörde! !
eingeführt und begutachtet rst . Herren , welche über eine Kau¬
tion von Mk . 700 .— bar verfügen , belieben gefl . Offerten unt .
L 6947 an Haasenstein & Vogler , A .-G ., Karlsruhe , ein¬
zureichen. 7350a

Or

Eine Anzahl älterer, gut erhaltener

Sr Schriften 33
Ä LithosrWefteiile.

Zu erfragen unter Nr. 11156 in der Expedition
der „Bad Presse " . 3.2

1 ) Deutscher Briefwechsel und Kontorarbeiten
2) Kaufmännisches Rechnen
3> Betriebsformen des Handels
4) WirtfchastSgeographie mit Warenkunde
6) Buchführung (entfache, doppelte u. amerik.)
6) Handels - und Wechselrecht
7) Wirtschaftslehre und Bürgettuvde
8) Schönschreiben, Rundschttst u. Plakatschrift

Die Wahlfächer sind :
8) Stenographie

10) Französisch
11 Englisch
12 ) Maschmenschrelben

und die nötigen UebungSstunden .
Außerdem ist die Einrichtung getroffen, daß Besucherinnen , die

beabsichtigen nur am Unterricht einzelner der unter 1—12 aufgeführten
Fächer teilzunehmen , Gelegenheit geboten ist. sich die gewünschte Aus¬
bildung in den gewählten Fächern zu verschaffen .

Anmeldungen werden an die Unterzeichnete Stelle erbeten , wo¬
selbst auch Satzungen zu haben find und jede gewünschte Auskunft
etteilt wird .

Karlsruhe , den 15. Juni 1910.
Der Vorstand der Abteitnng I des Bad . Frauenvereins.

« arteustratze 49. 8992.9 .5

tm

Fahrnis-Versteigerung.
“ * ' ' “ werde ich

steigern :
zweit . Kleider -

. iänfe , eint . Spmsefchrank, 3 Schreib -
.che, 1 Sekretär , 2 Diwans , 2 Waschkommoden mit Marmor -

platten »nd Sviegelanfsatz, Waschtische. Nachttische , 1 bereits
»eues Fahrr « (Ratte Rheinland ), Tische, Stühle , 1 großer
Schreibpult , 1 Gewürzmühle , 2 Flaschengeftellefür Schaufenster ,
1 Warenbichäüer, 6 Krautstämder, 8 Weinfäffer von 50—300 Str .
haltend . 1 Bett mit hohem Haupt , 2 eiserne Betten mit Haar -
rnatratzen , 2 Dirnstbotenbttten , 1 Kanapee, 2 Regulateure . 1
Küchenschrank , 1 guter Schlofferherd mit Knpferschiff und Rohr ,
1 großer Schliehkorb und noch verschiedene kleine Möbel ,

ladet

schränke , 3 eint ,
tff .

- -

Liebhaber ent. 11189
J . Hadlener , Auktionator .

Fahrnis-KttjtMW.
Freitag de« 5. August , vormittags Xlv Uhr und nachmittags

143 Uhr werden im
Auktionslokal ASHringerstratze 29 ,

im Auftrag wegen Wegzug folgende bereits neue Fahrnisse gegen
bar versteigett :

1 schöner Weißzeugschrank mit Einlagen , 2 Chiffonniere , 1
Bücherschrank, 1 Schreibtisch , 1 Trumeau , 1 eint . Schrank , 2 Aus¬
ziehtische , 2 Oelgemälde, verschied. Bilder , 2 schöne engl . Bett¬
stellen mit Rost , 3 teil. Haarmattatzen und Polstern , 1 Wasch¬
kommode mit Marmor - und Epiegelauffatz, 2 Nachttische mit
Marmorplatten , 1 Waschtisch, 1 Bett mit Wollmatratze , 1 Nacht¬
tisch , Waschgarnituren , 10 Deckbetten , 1 Bücherschaft, 1 Staffelet ,
2 Kanapee, 2 Diwan , 1 großes Kanapee mit Haarpolsterung , eine
Chaiselongue, 4 Halbfauteuil » 7 Rohrstühle, Verandamöbel als :
1 Tisch , 2 Stühle , 1 Hocker . 1 Fauteuil , 1 Schemel, 1 schöner
Blumenständer , 1 Vogelständer, 1 schmiedeiserner Blumentisch ,
2 Hängelampen für elektrisches Licht und für Gas , 2 Klavier¬
leuchter, 1 Metallwandmappe, 3 Paar feine wollene Vorhänge ,
Galerien , 1 gute Nähmaschine , Tafelauffätze, 1 gestickter Ofen¬
schirm, Bodenteppiche . 1 große, bereits neue Gartenschaukel . Vo¬
gelkäfig, Firmenschild, 1 guter Reisekoffer , 1 Reisehandkoffer , 1
Gasofen , 1 Eisschrank, 1 Zuber, Kohlenersen , Küchenwage, 1 Herd
mit Rohr . 1 Erdölherd, i Gasherd, Küchenschaft , 1 Küchentisch
mit Zinkeinsatz , 1 Küchenschrank, verschied. Küchengeschirre, Ein¬
machegläser. Küchenhackklotz , leere Körbe , 12 Stück Klciderbüsten
und noch vieles. Liebhaber ladet höflichst ein

J. Hischmann sen., Auktionator.
Fahrnisse und Waren werden zum Versteigern angenommen .

Verloren
heute , Dienstag , den 2. Aug. , zwi¬
schen 1— ' j,2 Uhr in der Elektrischen
(Beiertheimer Wagen) ein Herren -
Pottemonneie mit 106—107 Mk .,
sowie Quittung über Steuersportel .
Der ehrliche Finder wird gebeten,
dasselbe gegen gute Belohnung ab¬
zugeben B30840 .2.L

Kaiservaffaae 30 . Laden.

Zu verkaufen :
Gut erhaltener Kinderwagen,
billig. Kaiserstraße 57, V ., im
GlaSabschluß. B308S4

Alleoiand
dSsire Gchanger la conversation alle -
mande contre la conversationfrancaiae.
830865.2.1 Leopoldatr . lO . lSTr

Nachhilfe(Mathematik )
erteilt Stud . Offerten unter Nr .
B30730 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten . _ 23.

Xu verkaufen :
Ein vollständiges , schönes Bett

und ein Diwan in rotem Plüsch
billig abzugeben . Zähringerstr .
Nr . 24. 2 . Stock . « 30311

Versteigerung .
Donnerstag den 4. August , nachmittags 214 Uhr, versteigere ich

gegen Barzahlung
Rndolfstratze 12, i« Quergebäude :

2 pol. hochhäupt . Betten , 5 halbstanz . Betten , 2 Dienstbotenbetten ,
2 zweitürige Schränke, 3 eint. Schränke, 1 Chiffonnier , 9 versch .
Auszug - u . Zimmettische, Stühle , 2 Vertikos, 2 Waschkommoden,
2 Chaiselongue. 1 Sofa , 3 Plüschdiwanc, 2 Küchenschränke , 2 Herde .
1 Kinderwagen , bereits neu, 1 Badewanne , 1 Punschbowle mit
Gläser , 1 Standuhr , eichen (dunkel ) , 1 bad. Fahne . 6 silberne
Kaffeelöffel. 1 gold . Herrenuhrkcttc, 1 silb. Collier mit Armband ,
5 gold. Damen - u . Herrenbrillantringe , 1 silb . Becher und sonst
noch Vieles , wozu Kaufliebhaber höfl . einladet . B30809

D . Gutmann , Auttionsfieschäft,
Rudolfftratze 12, i« Quergebäude .

NB . Versteigerungen aller Art werden angenommen .

Sehr schönes , fast ganz neues= Piano =
neuestes Modell, spottbillig zu ver¬
kaufen , eventuell auch Teilzahlung.
10741 .5.4 Zirkel 84 . 2. St ., links.

Pianino
schwarz, mit Aufsatz , gut erhalten ,
ist preiswert zu verkaufen .
2)30871 Herrenstr. 58 , 1 . St .
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vm eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , dafl ich nicht ausschliefitich reiche und dadurch

kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar

Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer u. Hilclie nan zusammen 1900 IHh. an. H.tm« tH,u.brib
® Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit . Karlsruhe , Wald strafte 30/32

fein ehemaliger Kail.
Prmz -Karl-Nmgoner

Karlsruhe .

Mittwoch abend 8 '/, Uhr :

Sufaniiireiikuirft
im- Vereinslokal „ Zur Wacht am
Rhein " . Ecke Ritter- u. Gartenstrabe

Der Vorstand .

Stenographen-Verein
Stolze - Schrey .

Jeden
Mittwoch ,

abend »
’/s» Uhr

Iereins -
Aöend

im Ealmsn .
garten

(Hcrrenstr.)
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

gegründet 1872 .

%Lds \/l \

Jeden Mittwoch , abend » von• Uhr ab, im Nebenzimmer des
Gasthauses „zur Rose " am Kaiser -
Platz Verein ». Versammlung .

Jeden erste « Mittwoch im Monat
MouatS-Bersammlnug.

Der Borsta»d.

Mandoline-Klub Karlsruhe.
(Lokal Palmengarten, Herrenstraße.

Heute abend IBuetho
-/,S Uhr : * I WHM5 .

Von 10 Uhr ab : Monatsversammlung.
Der Vorstand .

I.
' '

untribem Diotthtorai 3. fj . irtx ®ie8»
herrogtn Luise von Vadru .

Heute abend
9 Uhr :

ParslaaiiS-
Sitznng

rm
„Landsknecht "

Verein der
Silhsen u. Wrlugll.
Donnerstag den 4 . August ,

abends *1,9 Uhr :
Monatsverfammlung

im Restaurant .Palmengarten ' |
Herrenstraße 34 a.

Landsleute willkommen .
Der Vorstand .

Bester Zahler
abgelegter Herren - u. Damenkleider ,
Schuhe , Stiefel u . s. w . Postkarte
genügt , komme ins Haus . 3530806
J . Brauner . Schwanenstr . 19

Wer übernimmt Umzug
nach Baden -Baden bis 1 . Septbr .,
2 Zimmer u . Küche, und um welchen
Preis ? Offert , unt . Nr . B30868 an. _ b . ^ - - - - -die Exped . der „ Bad . Preste " erb .

Sta-Arten - Thealer.
Direktion : H. Hagin .

Mittwoch den 3. August 1910.
abends 8 Uhr :

Der Grafvon Luxemburg,
Operette in 3Sitten von A. M .Willner

und R . Bodansky .
Musik von Franz Lehär .

Regie : Herr Hagin . 10838
Dirigent : Herr Sturmfels .

Ittoninger- Gürten.
Heute, Mittwoch den 3. August,

8 Uhr abends :

Militär -Konzert
gegeben von der Kapelle des

W -ML -ReK Fr « Ws "
( 1. Bad .) Nr . 14.

Leitung : Kgl . Obermusikmeister 8 . Öles « .
Eintritt 2« Pfg .

NB. Opern - , Operetten - , Jagd - und Inter¬
nationale Mnfik . 11178

von dem beliebten Salon -Orchester „Apollo " .
Bei ff. hellem und dunklem Moninger Bier
und guter , anerkannter , billiger Küche. ::

Eintritt frei ! 11186 Josef Klein .

Residenz-Theater, «« » z«.
Stets die allerneueften Attraktionen, z. Teil eigene
Ausnahmen. Anerkannt erstklassige , nur dezente
Familienprogramme in flimmersteier Vorführung und

fachmännischer Inszenierung.
Programm

vom Mittwoch den 3., Donnerstag den 4 . und
Freitag den 5 . Aug Ununterbrochen von nach¬

mittags bis abends 11 Uhr .
I . Teil .

Giorgine . Wunderbar schönes Drama . „ Eines .
" Roma .

Musikstück : „ Elsas Traum " von Richard Wagner .
Johann als Rekrut . Etwas für die Lachmuskeln. Sehr komisch.

„Wiener Blut " von Strauß .
II . Teil .

Soldat aus der alten Zeit . T o n b i l d.
Seehnndlagd in Tasmanien (Austral .). Großart . Naturaufnahme .

Die Seehundjagd ist eine der interessantesten Jagden
den südlichen Ländern . Die Seehunde lassen im all¬

gemeinen die Menschen bis aus ca . 20 Meter herankommen .
Sie werden dann durch Schläge mit dem Gewehr ange¬
griffen . Verwundet oder nicht tauchen sie unter und es !
bandelt sich jetzt nur darum , sie zu harpunieren . Man be¬
nutzt dazu Harpunen , die sich an einer langen Leine be-
finoen und an deren anderem Ende sich ein Floß befindet .
Diese Vorrichtung dient dazu , um das Tier wiederzufinden ,
denn jeder tätlich getroffene Seehund ist für den Jäger verloren .

Trompeter - Solo . ( Engl . Orchester ).
Napo Toriano . Htstorisches Drama . — Sopran - Solo (Mahler ) , j

III . Teil . '
Quer durch Zuiderland . Interessante Naturaufnahme .

Gruß an Sorrent .
Kavalliere . Humoristisch. — Santiago Walzer (Eorbin ).

IV . Teil .
Auf Regen folgt Sonnenschein . Drama . Dem Leben entnommen . !

Consolation (Liszt ).
Lottchens Feuerwehrkünste . Humoristisch.

Glocken - Schottisch von Bagarre . 11070 |

von Karlsruhe -Hasen nach Speyer -Mannheim !
Vergnügungsfahrt nach Speyer -Mannheim bei jeder Witterung statt .

Fahrpreise nach Speyer einfache Fahrt Mk. 1 .—
„ „ Mannheim „ „ „ 1 .50

Kinder die Hälfte .
Fahrkarten bei .Albert ; Reibel , Rheinhafen , oder am Dampfer ,

dieselben können unter 445 telephonisch bestellt und auf Wunsch ins
Haus gebracht werden . 11187 .2.1

FerieihSonderfaiirten!
Dauer Jeder Reise : Eine Woche .

Abreisen; Sonntag d. 7 . und 14 . August
n _ L - . - -. J _ Tour A. Ab Basel , Luzern, Vierwafdstätter -
M IIWHI7 * See, Gotthardbahn , Göschenen , Reußfäile, Teufels -
UUllll Ulfj i brücke , Umerloch , Andermatt , Farkupaß , Rhone¬
gletscher , Grimselpaß , Handeckfall , Guttannen , Aareschlucht ,
Meiringen, ReichenbachfäUe , Rosenlaui , Scheidegg, Grindehvald,
Wengen , Lauterbrunnen , Interlaken , Spiez, Thuner - Uh tfifl
see , Bern , Basel . . . “*“ • *bU >

Oberitalien. Seen: - st
UUUUIUSlUlli UUUIll Locarno,Lago - Maggiore, Stresa ,
Pallanza , Isola Madre , Isola Bella. Luino , Luganersee , Lugano ,
Menaggio, BeUagio , Cadenabbia , Comersee . Como, Mb ICH _
Brunate , Mailand , Chiasso , Basel . . >0u ,

Heimreise einzeln und beliebig innerhalb 45 Tagen . Bewährte
Führung . Kleine Teilnehmerzahl. Preise der Reisen verstehen
sich einschließlich Eisenbahn - und Dampferfahrt , voller vorzügl .
Verpflegung , Hotels etc . Prospekte gratis . 6416a
InternationalesReisebureauStraßburgi .E.

Hohenloheitr . 8. — Telephon 805 .

FahrnisVersteigerung
Donnerstag den 4. August , nachmittags 2 Nhr, versteigere ich

Markgrafeiistrafze 33
öffentlich gegen bare .

2 vollständige Betten mit Patentrosten . 2 zweitür . und 2 eintür .
Schränke , 1 Chiffonniere , 1 Diwan mit 2 Fauteuils , 1 Schreib¬
tisch , 3 Kommoden , 2 Waschtische , 2 Rachitische , 1 Kuchenschrank ,
1 Kleiderständer , 1 Klavierstuhl , 1 Musikautomat (Polyphon ) ,
1 Schießautomat, ! Wurstrechen (für Wirtschaften ), Tische , Stühle ,
Spiegel , Bilder und verschiedene andere Gegenstände .

Liebhaber ladet höflichst ein 11192
Gabriel Guggenheim,

Auktionator.

Fleischpreise
vom 1 . bis 15. August 1910

nach Angabe der Metzger -Innung :
Ochsenfleisch per Pfund 84—90 J,
Rindfleisch „ „ 80 — 86 ,
Kuhfleisch „ „ 50—60 „
Kalbfleisch „ „ 90 —96 „
Schweinefleischm . Schwärt

und Beilage 80 „
Schweinebratenund Kote¬

lettes 90
Hammelfleisch * „ 70—90 .

Zum Elefanten, UM. \l
Heute Mittwoch öen 3. MM, MM 8 llhr :

Konzert

Brotpreise
für den Monat August 1910 nach
der Anmeldung der Freien Bäcker -

Innung Karlsruhe :
Das « rot kostet :

450 Gr . Halbweißbrot 19Ps .
650Gr . Schwarzbrot 1 . Sorte22 „
1300 Gr . „ 1 . „ 44 „
650 Gr . „ 2. . 19 „
1300 Gr . „ 2. „ 38 „
400 Gr. Kornbrot 14 „
650 Gr . „ 19 .
1300 Gr . „ 38 „

Bureau Fldelitas I

l

(gerichtlich eingetragen )
Karlsruhe . Winterstr . 43

übernimmt die Einziehung und
Betreibung von Forderungen
ohne Kostenrisiko für den Gläu¬
biger . Ankauf von Buchaus¬
ständen . — Gefl . Anfragen
schriftlich erbeten . 9840 *

MjerftimMnzeili
u . sabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianofortebau.
Chr . Stöhr , Pianofortebauer .

Lager : Ritterstr . 11, parterre .
» Diwans ! '• c

Mehrere sehr gut gearbeitete
Diwans in Stoff - . Plüsch -. Mo¬
tette « . Kameltasche » , werden » um
damit zu räumen , zu äußerst
billigen Preisen abgegeben . Nur
selbstangefertigte Sachen unter
Garantie bei

Lud . .Selter .
Waldstraße 7. 11064

Empfehle mein rühmlichst
bekanntes 10905

sowie alle andern Sorten Mehl

in nur besten Qualitäten
billigst .

Lieferung frei ins Haus .

N. J. Homborger
Kronenstr. 50 . — Telephon 152 .
Mitglied des Rabatt -Spar-Vereins.

IBetrag . Kleider,!
Schuhe sc . bez . am besten nurg
Fridenberg, Markgrasenstr . 17

Durch Postk . komme z .j .Zeit . B»"' °2 .1

Schnaben -Netze !
amerik . (Stiftern , in einer Mi¬
nute aufmontiert , für jedes >
Bett passend , bei B30065

j Tapezier Carl llussfcld , [
Stepbanienstr . 21.

Telephonruf 2773 .

Verloren
abend im Stadtgartenkonzert vom
Verein „ Comordia " ein silbernes
Kettenarmband . Der ehrl . Finder
wird gebeten , dasselbe Marien -
strasie 7 . parterre , gegen Belobn -
ung abzugeben ._ B30887

! ! Streng reett ! !
Geld -Darlehen werden in jedertöhe gegen mäßigen Zins aus
chuldphein , Wechsel , Bürgschaft

raschestens gewährt . Ratenrückzabl -
ung nach llebereinkunft . Offerten
unt . Nr . B30900 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erb .

I00 Ctr. Vollmilch
werden v . pünktl . Zahler aus 15. Aug .
od. 1 . Septbr . gesucht . Offerten u .
B30876 an die Exp , d . „ Bad . Presse " .
Wer Spöbliclit abzugeben ?täglid )
Offerten unter Nr . B30877 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Brennholz .
Altes Bauholz wird jeden Tag

billig abgegeben ; kann auch nach
Kauf ins Haus gefahren werden .
Verkaufsstelle Mühlburg , Geibel -
straße 1 , 2. Stock , l . B30886 .4 .1

( Mädchen ) wird v . kinderl .
älter . Ebepaar in liebevolle
Pflege oder für ganz ange¬
nommen . Offerten unter

B30910 an d . Exp . der „ Bad . Presse ."

8t » tt besonderer Anzeige . eing

Tödes-Anzeige.
Heute vormittag 4 Uhr entschlief sanft unsere

liebe Tochter, Schwester , Schwägerin und Tante

ta Elisabeth Lueger
gr-rau
I» kaufen

Offerier
»rpeditwi

geb. Müller .
Beerdigung am Donnerstag den 4. August, vor¬

mittags 8 Uhr. 11185

Karlsruhe , den 2, August 1910.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Die Mutter : Johanna Müller .

noch i
« Be, Am

- -Mdur
eing-sub^
mittelbra

Dasselb
icntabel.
cff-rten
fapeb. de:
gar

Ür Ü

An Leute aller Stände ( Stadt und Land ) geben PrivatkapitalistenDarlehen jährig , fi' —eben

in jeder Höhe billigst und diskret zu günst . Beding , auf Mobei , Wechsel

von 20 Pfg . Rückp. unt.

Ludwlg-

fy3<H
830891 !

D= Ihm , Frauenarzt I
verreist bis Anfang September .

Steli
«

GrabsteineN

in Sandstein , Syenit u . Granit rc.
werden Räumungs halber billigst

Schreibarbeit .
Schriftliche Arbeiten , sowie Ver¬

vielfältigungen jeder Art , werden ,
prompt mbilLbesorgt . Näh . 11172 .2.1
Ludwig -Wilhelmstr . 18 , Hth . 1 . St

Techniker suchl Uaierrichl
in Mathemattk . Angebote unter
Nr . B30852 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten .

Seminarist des obersten Kurses
Nachhilfe

bei mäßig . Honorar . Offert , unter
B30901 an die Exp , d . „ Bad . Presse " .

Erteile

Gesangsuntervicht,
monatlich 25 JC bei 2 Stunden
wöchentlich .

Zu erfragen in der Exped . der
„ Bad . Presse " unter Nr . 8330523.

Weißes Welchen !
Ich ersuche ' den Herrn sehr hös

lichst, der gestern abend 8 Uhr am
Zigarrenladen , Ecke Marktplatz , das
w . Pudelchen gestreichelt , um sehr
gefällige Auskunft um dessen
Verbleib .
A«I. Hunker , Veilchenstt . 11 .

Ich möchte dringend vor Ankauf
warnen . 2330916

Wl Iv» Wechmch
ist zugelaufen . B30885

Abzuholen gegen Einrückungs -
gebübr Marienstr . 5 , IV. , nachm .

Motorrad-Pneumatik ,
nocf) -BUt
erhalten ,

26X20 », zn kaufen gesucht .
B30874 .2 .1 Leopoldstr . 5 , I.

Landhaus Fürst
an der Ooser Landstraße ,
schöne Lage , 6 Minuten
von der Endstation der

elektrischen Bahn , mit 5 Wohnungen ,
Hintergebäude mit Remise u . Werk -
stätte , Gemüse - u .Obstgarten,Wasser
u . Gas , ist um 20000 Mark unter
günstigen Bedingungen zu verkau¬
fen . Passend für kl . Rentner oder
Blechner u . Installateur . Angrenz ,
sind noch 5000 gm Obstgarten und
Bauterrain zu verkaufen . Näheres
b . Eigent . ITir -st , Schmiedmeister ,
Baden - Baden . 7376a.3 .1

Fahrrad ,
sehr gut erhalten , billig z . verkaufen .
B30883 Zähri » gerftr . 49 , 2 . St

H . -Fahrrad >* -^ >1-^ ^ .,
nur einigemal ge¬

fahren , billig abzugeben . B30867
Georgfriedrichstr . 19 , 4 . St .

Aufgerichtetes Bett , 18 Mk . , Deck¬
bett mit 2 Kissen , 1b M ., einzelne
Matratzen 3Mk . , Chaiselongue , neu ,
20 Mk ., Eisschrank , guterhalten ,
15 Mk .. Kinderstuhl 6 Mk ., großer
Glasschrank 15 Mk ., neuer Chiffon¬
nier , 27 Mk ., Polsterstühle v . 1 Mk .

32
' MkNst zu verkaufen .

B30905 Steinstraße « .

für taallc
hoher Pr
mögen j
Herren m

Gefl . An!
die Exped

Holzdrehbank,reparaturfrei M .30.—
15 .-
18—
10.-
18.-
38 .-
15.-

1 schöne kl . Bohrmaschine
1 Bettstelle . Rost , Mattatze
1 Bettstelle mit Matratze
1 pol . schöner Chiffonnier
1 Sofa , 2 Fauteuils zus .
1 Waschkommode , pol .
1 Ständer mit Mfig „ 8—
1 Aquarium , groß „ 8 .—
1 Phot . Apparat m . Zubtzh . „ 15 .—
1 gr .6löch .Gaskocher , gedeckt „ 25.—
1 kl. Eckschrank .. 4 .-
1 eleg . schwarze Standuhr „ 100.—
kleine Tische M . 6 .— u . 5.—
1 schön. gr .Deckbett m .Kiffen M .25.—
1 kleines schönes Buffet „ 40 .—
sind zu verkaufen . B30881

Lesstngstraße 33 , im Hof.

Stal
gesucht .
Herren , i
sich meldi
feM )7
.Bad . Pri

Alteil
I Eisen-,
terialii

Itzadt st
I früher
I jungen

Damenfahrrad ,
fast neu , ist preiswert zu verkaufen .
Anzusehen von 12—2 u . 6— 7 Uhr
2330875 Sirschstr . 28 . 3. Stock.

auf bei
. sterl
lMoffe,

Grammophon,
neuestes Modell , mit Platten ,
billigst abzugeben . evtl , gegen
gutes Fahrrad einzutauschen .

Beiertheim , Gebhardtstraße 37
3. Stock , links . B30°^

Re

Einige neue , moderne _ *
PTIVähtlsche

' Vi
billig zu verkaufen .

aesncht I
wasche , k
tägl. 10—
SBeriauf.
O. Wei

Hause

2330854.2.1 ScküNenstr . 15 , Hms

Älterem
MAdrr

1«w Adr.
ankudoisl

Schlo
'
ßplatz 13, Eing . Karl - Friedri ^

straße , Part . , r . , i/Verner. "lnn

Bierr äderiger
Handwagen,

2,20 m lang , 1,10 m breit , m . Fein
sehr gut erhalten , als Markt -
Wagen und für jedes Geschäft
passend , billig zu verkaufen .
B30793 Gluckstrafie 2 , Part .

für einen
«che gef
- Offerten
Expeditio

Gut
KI. Herd,
B30884 Kurvenstr . 10 , I . lks . ^

« sticht.
Offe„ /ett «

«n die C

Kinderbettftelle,
neu , elegant , für nur 9 Mk . zv verk. .
Werner , Schloßplatz 13 . Eingangs
Karl - Friedrichftr ., Part . , r . B308R ,

, Zum E
suchen wi

Li «

Nil Paar Ia Rollschuhe
unt dem k
unaen m

WM
einige mal gebraucht , billigst iü
verkaufen .

Offerten unter Nr . B30842 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

tu

Key

Kinderliegwagen »
gut erhalten , ist zu verkaufen
2330835 Kapellen strotz e "2 IIL .

Kinderwagen , gNraucht. mü
Nickelgestell u . Gummiräder .ff.Rohr'
korb , MarleBrennabor , ist z . verkam-
B30880 Schillerstr . 26 a. 3 . St ^

Und S
wnger 3
ölldung
gesucht.
. . Ofsett ,
die Crv .

L
Mouffelinkleid , Blusen , w-

Boilekleid , seid . Kleid , Hüte »»N
Kleider für löjähr . Mädchen mU>.:
abzugeben .
_ Bernhardstraße 17 , Uh

Einige Zentner bedrucktes

Mtri ,«'s ein ,
bureau
giitnng

Aner

(viniuiifclpnpifr
sind im ganzen oder geteilt zu v^

!ßchr foj
Eteinstr
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Gegr. 1883

X

^ Telephon 114

im
eingetr. Genossenschaftmit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE i. B .
Amalienstrasse 31. 7SS4*

xraorslye pr ferne «

Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Köchen,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung □□ Eigene Polsterwerk¬
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

Orfte
'
(

italisten

Wechsel
larlefet ;
ckp. unt.

Z(brand)tc Holzdrehbank
__ laufen gesucht.
Offenen unter Nr . 5380895 an die

* iiHon der „Bad . Presse " .
nächster Umaevung von Karls -

Amts - und Garnisonsstadt .
LIL sich für ja . . strebsamen Kauf -

durch Uebernahme eines gut
^ führten Geschäftes d . Lebens -
, iuelbranche mit Käse «n gros

Here Existenz.
dasselbe ist nachweisbar sehr

rentabel . Günstige Bedingungen .
Offerten unter Nr . 11191 an d,e
M . der ..Bad . Presse " erb . 2 .1

Mr Hafer z. verkaufen
GervinuSstraße 4 , I.

Foxterrier .
Mig , sehr wachsam , ist billig
"Äwig -Wilhelmstr . 18 , im Hof .

MhrrMLMW ?
M0891 Kronenstr . 42 , 2 . St . r .

jBHI

Wt -Reiseniler
für täglichen Gebrauchsartikel bei
höher Provision gesucht . Es
mögen sich nur repräsentable
Herren melden . 3 .3

Gest. Angebote unter Nr . 10981 an
hie Exped. der „Bad . Presse " erbet .

Stadtreisender
« sucht. Nur tüchtige , energische
Herren, die schon gereist , wollen
sich melden . Offerten unter Nr .
880907 an die Expedition der
.Bad . Presse " erbeten .

d,
ckaufen.s
- 7 Uhr .
Stock.

1 , .
Platten ,

gegen ,
hen.
aße 37, i
83308»

| tzadt sucht per 1. Oktbr . evtl .
I früher nur tüchtigen, fleißig ,
s jungen Manu 11029 .2 .2 I

für die Reise
auf dem Land . Gefl . Offert . |
unter F . K . 4682 an Rudolf |

iMoffe, Karlsruhe i . B .

Tüchtige

Reisende
aesucht für abwaschbare Dauer -
Wäsche, ges. geschützt. Verdienst
tagl. 10—12 Mk . Spielend leichter
Verkauf . 7375a
O- Westphal , Effen -Holster -

hausen . Ladenspel derftr . 67.
Alte renon

>, Htbs.^
nd hoch«
iliffenes
rkausen
ciedrick -
B30896

lerenommierte Firma süchttüch -

aukiuloltaorse . hlsgckkdurg . Rkpt ? ^ °a

»
m . Fed^
Markt -

Vefchäft
n.
pari . .

nd , für
verkauf.
I . lks .

für emen kleinen Verein in Karls »
« che gesucht .

l «Offerten unter Nr. 11179 an die
1 Spedition der ..Bad . Preffe " .

Guter Pianist
« sucht.

Offerte»

zu verk. .
hingana
B308SS

ligst M

>842 an

ufen
2 HL

wenig
rcht. mit
ff.Rob-' s,
verkaus.
3 . St .̂

i .
ite u»»
,en bill.

2 .2
unter Nr . B30742«» die Erurd . der „Bad . Preffe ".

Eintritt auf 1 . September
luivrn wir einen-'jv» u/it einen

Lehrling
llthPTtt flw. w. ji - i m . , r.

erbeten an 10957
deutscher Phönix . Sektion Karls¬

ruhe, Hirschstraße 3

Kehrlmg-Gesuch.
un^ E ^ rstklassiges Manufaktur -
ju»o»i- ^ ^ Warengeschäft wird
bild̂ 5»

^ " " " mh guter Schul -
«esucht

^ sofortigen Eintritt

d;5Äerten unter Nr . 11095 an
— der „ Bad . Preffe " erbet .

* a “ io3 [

Lehrling
ü!Ü5IUr Suter SchulbildungMel« größeres verficherungr-burean bei sofortiger ver-

gesucht .
Anerbieten unter Nr. 11188

&ie Expedition der
rrrLd^ presse" entaeaen . -,1

“ fg . saubere Hausburschen
such , » . Küchenmadchen
Snffig ?„

•

Für unser
Putz - Atelier

suchen wir tüchtige 10175

Modistinnen .
Hermann Tietz .

*
Frisier -Modelle .

Schnellbach , Damenfriseur ,
Kaiserstrnße 83 a , 1 Tr. hoch.

|
■ geeignete Modelle mit schönem Haar, bei guter Bezahlung

C
“

Wer Steilung sucht, verl. sof . Deutschi.
Neue8t.Vakanzenpo8t,Berlin0.34.736Ba<'1

w 2 tüchtige Cafökellner
M mit guten Zeugnissen in

erstklassige Cafö nach aus¬
wärts sofort besucht . 11174

Näheres Wolfarths Büro ,
Steinstraffe 19._ _

Bauschlofier - Gesuch.
Ein selbständiger Bauschloffer ,

welcher Erfahrung hat auf In¬
stallation von Wasserleitung rc . rc.
auf dauernd gesucht .

Offerten unter Nr . B30841 an
die Exped . der „ Bad . Preffe "

. 2 .1
Süddeutsche , erstklassige Äerk -

zeugmaschinenfabrik sucht zum
baldigen Eintritt , zuverlässige ,
selbständig arbeitende

Monteure .
Bei zufriedenstellender Leistung
wird Reisevergütung gewährt und
für gute Bezahlung garantiert .

Offerten mit Angabe des Al¬
ters und der seitherigen Tätig¬
keit an die Expedition der „ Bao .
Preffe " unter Nr . 7342a erbeten .

Tüchtige , an exaktes Arbeiten
gewöhnte

Maschinenschlosser
sowie ein jüngerer

Ciscndrctier
in dauernde gutbezahlte Stellung
gesucht. Angebote mit Zeugnis¬
abschriften an 7884a

A . Zahoransky, MM .-Fabrik
Todtnau (Baden).

INNM WM

Mädchen-Besuch .
Ein jüngeres braves und

fleißiges Mädchen mit guter
Schulbildung , das sich in einem
Delikatessen - und Kolonial¬
waren - Geschäft auszubilden
wünscht , wird per 1 . Septbr .
1910 zum Eintritt gesucht .

Zu erfragen unt .. Nr . 11177
in der Exp . der „Bad . Presse "

.^ , m
M — MMM M MM » M M

Mädchen -Gesuch .
Tücht . Mädchen , welches bürgerl .

kochen kann und auch etwas Haus¬
arbeit verrichtet , für sofort gesucht .
Evtl , könnte auch ein Mädchen zur
Äusbilfe eintreten . Zu erfragen
11190 Waldstr . 61 , Konditorei .

Mädchen -Gesuch !
In eine kl . Familie wird ein

braves Mädchen , nicht unter 20
Jahren aus 1 . Sept . gesucht.

Zu erfragen unter Nr . 8330866
in der Exped . der „Bad . Preffe "

aeres,22jährigesMädchen , in
ichen Hausarbeiten , sowie

Kinderpflege erfahren , sucht per 1 .
September Stellung als Stütze der
Hausfrau in gutem Haus . Offert ,
ainter Rr . 8330660 an die Exped .
1>er „ Badischen Preffe " erbeten . 2 .2

3Äo kann Fräulein das
Frisieren erlernen ?

Offerten unter Nr . B30556 cm die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 2 .2

W
Junger intelligent, lediger

. Portier
in erstes Haus sofort gesucht
Bewerber , welche Herrschaftsdiener
oder Offmiersbursche waren , erhal¬
ten den Vorzug . Näheres 11193

JF . Wolfarths Büro ,
Steinftraße 19.

Gute Stellen finden sofort :
Mädchen zu ein . Dame , Buffet -

i. sräulein , Zimmermädch . ®so* s
Bureau BSnm , Bürgerstraße 10.

B
Tüchtige Köchin 3$

wird bei hohem Lohn zum 1 . Sept .
oder früher gesucht . Näheres bei
Kirsten , Kaiserstr . 123 , II . B30631

Gesucht per 1 . September tücht .

Hausmädchen,
per 15. August 11170 .2 .2

Zimmermädchen.
Näheres _ Herrenstr . 37 .

in die Kaffeeküche , welches schon
am Herd beschäftigt mar und
Mädchen für Zimmer- und Haus¬
arbeit . 11069 .2 .2

Hotel Germania ,
Karlsruhe t. B .

Haushälterin gef .
Zur Führung der Haushaltung

einer Arbeiterfamilie wird eine
ältere Person gesucht , am liebsten
v . Lande , muß auch etwas Feld -
und Gartenarbeit verstehen .

Nähere Auskunft erteilt die
Exped . der „ Bad . Preffe " unter
Nr . 7323a .

Ordentliches Mädchen , f-
häusliche Arbeiten für Anfang
September gesucht . B30858

Näh . Rudolfstr . 1. LV„ lks .

Ein gut empfohlenes , sauberes

Mädchen
findet bei kinderloser Familie
dauernde Stelle . Zu erfr . 10914*

Kaiserstrafte 144, 4. Etage .
tßpflWflt wird auf 15. August ein
v ) v | llU ) l Mädchen ,d .kochen kann
und die Hausarbeit verrichtet , zu
kl . Famflie , 2 Personen . B80685 .2 .2

Sophienstr . 129, parterre .
Sofort oder 15. August einfaches

Müdlden für alle Häusl . Arbeit ..VlUVilbel ! gesucht . Koch .nrchtnöt .
Räh . Amalienstr . 28, 3 . St . 3380889

Tücht . Mädcheu , das selhständig
kochen kann , zu klein . Familie per
1 . Sept . gesucht . B30894

Näh . Ritterstraße 2, 2. Stock.
Ein kräftiges , ordentliches

Mädchen , das schon gedient
hat und sich cm Kochen weiter
ausbilden will » findet auf 15.
Auguft gute Stelle . B30885

Gartenstraße 37, Part .
Ein jüngeres , einfaches Mäd¬

chen, m,t guten Zeugnissen , zu 3
erwachsenen Personen für Haus¬
arbeit per 1 . Sept . gesucht. B30861

Karl - Wilhelmstratze 22, II .. r .
Mädchen , willig u . ehrlich , auf

15 . August zu kleiner Familie ge-
sucht. Näh . Kaiserallee 51a, pari .

Tüchtiges Mädchen für Küche
u . Hausarbeit sofort gesucht.
B30725 Beethovenstraße 3 .

Al ad eben
aus achtbarer Familie als 8auf -
mädchen auf 1 . Septbr. gesucht .

V . Heiipel ,
11173 .2 .1 Schirmfabrrk .Kaiserstraffe 201.

Gesunde Masseuse.
in der Nähe Karlstor , gesucht .

Angebote unter >,830892 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

8t6 ll 6n - G 6sudie .
Derh. jung . Mann.

mehrere Jahre bei Rechtsanwälten
tätig , sucht Stellung in einem Be¬
triebe od . sonstigem kaufmännischen
Büro . Offerten mit Gehaltsang ,
unter Nr . B30309 an die Expedit ,
der . Bad . Preffe ". 3.3

Me «to
~ .

wird von jungem Mann , gut . Zeich¬
ner , mit 5 Sem . Baugewerkeschule ,

Offerten unter Nr . B30904 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Jüngeres Fräulein.
im Kleidermachen , Weißnähen , Bü¬
geln und auch in der Haushaltung
ausaebildet . sucht Stellung in best .
Hause als Stütze oder zu Kindern ;
auch auswärts . Gefl . Adressen unter
Nr . B30869 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten .

R
Stellen suchen

hier und auswärts :
I Köchinnen , Stütze , Haus¬

hälterinnen , Kinderfrl ., beff .
Kindermädchen , Zimmermädchen u .
Mädchen für alles zu kl. Familien
durchFrau Beiher , weibl -Stellen -
bureau , Krenzstr . 8 , Ecke Kaiser -
straße , neben der kl . Kirche . B30908

Aerztl . gepr . Krankenpflegerin .
tüchtig im Haushalt , sucht Stelle als
Pflegerin . Off. u . Nr . B30878 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

tt Haushälterin . ! !
Fräulein gesetzten Alters , ivel

ches 7 Jahre einem Arzt den
Haushalt führte , sucht wegen
Todesfall desselben eine ähnliche
Stellung . Gute Zeugnisse zur
Verfügung . Eintritt nach Wunsch .

Offerten unter Nr . 8330860 an
die Expedition der „ Bad . Preffe "
erbeten .
« + » » « + » + • » » » « » » + • + » » » +

Kräftiges Mädchen , 17 Jahre
alt , das Kleidermachen gut ge¬
lernt hat , sucht Stelle als Zim¬
mermädchen . Offert , unt . B30859
an die Exped . der „ Bad . Preffe "

Vermietungen.

im „Apollotheater " in Karlsruhe ,
bestehend aus Theaterwirtschaft
Weinsawn , Kegelbahn , Vereins -
Zimmer ,CaftlmitDorfewerBillard )
sowie einem Restaurant ( mit Tages¬
betrieb ) ist unter günstigen Beding¬
ungen an kautionsfäbige Wirts¬
leute zu vermieten . Reflektanten
belieben ihre Offerten unter Nr .
11090 an die Expedition der „ Bad .
Presse " einzusenden .

44
Die Wirtschaft
„Zum Adler

in Busenbach
ist per 1 . Oktober 1910 oder früher
zu vermieten .

Tüchtige , kautionsfähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter
Nr . 11094 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " einsenden .

44
Die Wirtschaft
„ Zum Löwen

in Untergrombach
ist per sofort an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11093

Mühlburger Brauerei,
vorm .Freih .v.Seldenecksche Brauerei
in Karlsruhe « Mühlbnrg .

Die Wirtschaft
„Zur Sanne "

in Weingarten
ist per sofort an tüchtige , kautions -
fähcge Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11089

« hlburger Brauerei
vorm .Freih .v.Seldenecksche Brauerei
in Karlsruhe - Mühlburg .

Schöner Gckladen
unt 3 Zimmerwohnung , 2 Keller
und Mansarde , in der Oststadt
per 1 . Okt . zu vermieten .

Näh. Karchr . 94. vart, 3329442

Laden mit Wohnung
zu vermieten ,

hauptstrabe 2» in Dariach
mit Kontor , 2 Magazinen und 4 Zimmerwohrmna fcwnt § uge ^ r zu.
vermieten . Näheres Sophienftratze 7 , parterre , D «rl «ch. 10696 .f .4

Ja« salthWS,jurAm '
in Pforzheim , in bester Lage am
Marktplatz , bestehend aus groben
Parterrelokalitäten nebst vier Re -
taurationsräumen im 1 . Stock und
18 möblierten Fremdenzimmern ,
mit großem Bier -, Wein - u .Speisen¬
umsatz , ist an umsichtige , kautionS -
ührge Wirtsleute zu vermiet «« .

Offerten unt . Nr . 11091 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Das Kur-Hotel
Dillweihenitein ,

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts¬
lokalitäten im Parterre , nebst
chünem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
) en hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 11092 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " einzu¬
senden .

Ein grober Lagerraum ist sofort
zu vermieten . Näheres
9330817 Gottesauerstr . 31 , II .

Wohnungen zu uennielen
3 od . 7 Zimmer . Erfragbar Herren¬
straffe 15 im BriefmarkenIad . 9668*

Kriegftratze 104
ist der 2 . Stock mit 7 Zimmern
und reichlichem Zugehör auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . 10088*

Parterre -Wohnung
mit 5 Zimmer u . Küche, für ein
Büro sehr geeignet , an betriebs¬
reichem Platze für 600 Jt od. mit
drei weiteren Wohnräumen , Ma¬
gazin und Küche , 900 Ji , auf 1 .
Oktober zu vermieten .

Offerten unter Nr . B30850 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

zu vemieten:
Karl -Wilhelmstr .38,3 . Stock,
5 Zimmerwohuung mit Bad
und Zubehör per 1 . Okt . er.

Ludwig -Wilh elmstr .21.2.St .
4 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör per 1 . Okt . cr .

Humboldtstr . SS, 4. Stock,
3 Zimmerwohuung sof . oder
spater .

Brunnenstr . 1 , 3. Stock , Drei¬
zimmerwohnung sofort oder
später . 9885*

Näheres Sommerstr . 14,1 . St .,
oder Karl - Wilhelmsir . 38,
Blechnerwerkstätte .

— Telephon 2543 . -

Belfortstratze Nr . 7
ist schöne Hochparterre - Wohnung
von 4—5 Zimmern auf 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Näher ,
daselbst im 2. Stock . 9967*

4 Zimmer -Wohnung
mit Bad und Zubehör ist auf 1 .
Okt . zu vermieten . 9488*

Näheres Sophienstr . 164, 1 . St .,
oder daselbst 5. Stock .

3 zimmer-Wohnung.
Nokkstratze 3 , 4. Stock, ist per

1 . Oktober eine schöne Wohnung
mit Küche , Terrasse , Gartenantei !
zu vermieten . 10380*

Näheres Klauprechtstraffe S, II.
Schöne 3 Zimmer -Wohnungen

mit Veranda sind in der Oststadt
auf 1 . Oktober billig zu vermiet .

Näh . Beilchenstr . 29, 3. St . , r .

Wohnung zu vermieten.
Auf 1 . Oktober ist in der Morgen¬

straffe 13 eine schöne Wohnung
von 3 Zimmern nebst Zubehör zu
vermieten . Zu erfrag , rm 3. Stock,
links , und zu wenden an l . Weize-
mann, Jndustrieftr. 22, Rastatt . ,3"a
Bahnhofstratze 36, Hths ., eine kl.

Wohnung , bestehend aus 2 Zim¬
mern , Küche und Keller an ruh .
Leute zu vermieten . B30855

Näheres 3 . Stock Vorderhs .
Boeckhstratze 17 , 3. Stock , 5 schöne
Zimmer , Bad , Balkon , Veranda
und 2 Mansarden sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Karlstraße 94 . B30294 .8.3

Bürklinftraße 5 ist eine schöne 3 od.
4 Zimmer -Wohnung im Querba «,
2. Stock, auf 1 . Okt . zu vermieten.

Näh . Kartstr . 94 , Part . B30293
Eisenbahnstr . , am Fliederpl ., sind in

m . Neub . schöne 3 u . 2Zimmerwohn .
m . Balkon u . Ver . auf 1 . Okt . zu
verm . Näh . Schützenstr . 68. II.

Gluckstraße 6 ist eine 2 Zimmer¬
wohnung im 2 . Stock ; im 5. Stock
eine 3 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör auf 1 . August oder später
zu vermieten . Näheres 2 . Stock
bei Maler Hug .

Hiindelstr . S8 , Ecke Kaiser-Allee,
sind schöne 3 Zimmerwohnungen
mit Mansarde und Kammer , Bad ,
und ohne Bad , zu verm . 9394*

Näh . im Bau od. Roonstr . 24,Büro .
Kaiserstraße 166, II ., ist komfor¬

tabel eingerichtete 6 Zimmer¬
wohnung auf 1 . Okt . zu verm .

Schutzeustr . 87, ist «me Zw « -
zimmerwohuuag im HirrterhauS ,
sofort zu vermieten . 3330V9Q

Sophienstraßr 41 ist eure hüstle
Parterrewohnung von 5—6 Zim¬
mern u . Zubehör , auch für Büro
geeignet , zu vermieten . 11087 *
u erfrag , im 3. St . H . Bächwld .

sophienstr . i>7 ist eine Herr -
schaftswohuuug von 6 Zimmer»
mit Zubehör nebst Badezimmer
auf 1 . Okt . zu vermieten . Wh .
bei Ga . Haberstroh , Amakou -
ftrahe 28. 3. Stock.

Sophienstraße 160a , V ., ist
schöne Mansardenwohnung , >S:nd aus 2 Zimmer, Ä*"“

er und Zubehör auf 1 .
zu verm . Näh , das , im 2 . St .

llhlandstratze 30 , III . , rft eine
schöne Wohnung , 2 Zrmnwr ,
Küche und Keller auf 1 . OktÄbev
zu verm . Zu erfrag . Part .zu Perm , qu cum »» vm -*»

Werderstraffe 57 ist im Seitenbau
eine 2 Zimmerwohuun « auf 1 .
Oktober zu vermieden . B3Ü804

Näheres im Laden .

ZZimmer , Alkov,Küche u . Zubeh .,zu
vermieten . Näh . im 2. St . B308,9

Rudolfstraße 13. pari ., ist auf I . Okt .
zu vermieten Wohnung , 5 Zimin
mit Zubehör und Mansarden
Wohnung , 2 Zimmer mit Glas -
abschluß . Zu erfragen 2. Stock
rechts . 3330577 .5 .1

Wielandtstratze 8 ist Äne 2 Zim -
merwohnung an , eine LecneFam .
sofort zu vermiete » , B30012

Wilhelmstraße 56 ist im Seiten -
bau eine kl . 2 Zimmewvohumug
auf 1 . Sept . oder spät , an tuh .
Leute zu vcrmreten . B30812

Näh . Vorderhaus i . St ., lks .
Winterstraße *0,1 . Stock , sind
4 Zimmer „auf 1 . Oktober zu der -
mieten . Näheres Beruh « «» str . 5 ,
bei Füll« . EIS *

Yorkstraßr 25, II ., sind 3 Zimmer ,
Küche, Keller . Wafferspulmm ,
Abort im Abschluß , per 1. Ockt^
zu verm . Zu erfragen dcrfeiost .

Y- rkstraße 26. IV .. ist eine schöne
2 Zimmerwohnung , Küche (Koch¬
gas ) , Keller , Speicherkammer an
ruhige FamiKe auf 1 .
verm . Näh . Part .

UWWWAm
des 33ad. Frauerwer
straße 37 , empfiehlt
Zimmer mit guter . v
mäßigen Preisen . Auch Tr
können noch cmaenouiWn
Effenzeit von 13—2 Ühr .
nehmes geselliges ZufMunen
Nähere Auskunft erteW

die HurrSsuû pr .
Zwei gutmöbl . Zimmer ( Wobn ^

u . Schlaf, . ) , in ruhig . Lage der
Westswdt , sofort oder spater au .
solid . Herrn zu vermieten . _

Näh . Sofienstr . 165 , I . 8330718

n .>
iage -

fein gut möbl . Zimmer in gu «
tem Hause auf sofort zu v « m .

Zähringerstr . 24, 2 . Stck . B30342
Gut möbl . Zimmer mit Pension

zu vermieten. 10678
Erbvrinzenstraffe K8 , 4. St ., llS.

Zwei solide Arbeiter können so
gleich Kost u . Wohnung erhalten
« 30758.2.2 Waldstr . 73 . 1 . St .
Amalienstraße Ifl , HthS ., 1 gr .

Zimmer mit Waffer auf Sept .
zu vermieten . 2330857

Zu erfragen 2. Stock .
Amaltenstratz« 58 , 3 Tr ., elegant
möbl . Erkerzimmer mct Diplom .-
Schreibtisch zu vermieten . B30870

Blumrnstraße 11» HL , gut möbl .
Zimmer per sofort zu verm,et .

Fasanenflr. 17, 3. St ., nächst der
Kaiserstrabe , ist ein möblierte »

Simmer an einen Herrn oder
räulein zu vermieten . B30893

Hirschstraße 35, Part ., sind 3 flüflsch
möblierte Zimmer mit sehr guter
Pension billig zu vermieten bei
Fr . Baum . B3081V

Kaiserallee 59 , IV ., ist sogleich
ob . später ein schön möbl . Man -
sardenzimmer zu verm . B30831

Äaiserstraße 81/83 , IV .,„ ist möbl .
Zimmer sofort oder spater billig
zu vermieten . B30244

Kaiserstrahe 138 , 4 Trepp ., berm
Hauptpostamt , ist ein freundl .,
einfach möbl . „ Zimmer an ein
Herr oder Fräul . sofort billig
zu vermieten . B30862

Klauprechtstrahe 18, III ., IIS . , ist
ein schön möbliertes Mansarden »
zimmer zu vermiet . B30851

Luisenstraße 72, II ., lks ., ist möb -
liertes , reinl . Mansardenzim¬
mer an ein oder zwei sol . Arb .
oder Frl . sof . zu verm . B30719

Marienstraße 54 , pari ., ist möbl .
Zimmer sofort oder später zu
vermieten . B30554

Roonstr . 32. Part . , ist ein freundl .
möbl . Zimmer mit sep . Eingang
sofort oder später billig zu ver «
mieten . _ 9330872

Schützenstraße 4Ü, Part ., erhalten
solide Arbeiter Kost u . Logis zu
billigem Preis , auch ist eine
Schlafstelle frei . B30516

Aiktoriastr . 16, 3. St ., ein schönes .
sonniges Zimmer , gut möbliert
ev . unmöbliert ) an bessere Dame
zu vermieten . 3)30650

Zähringerstr. 57 , Hths ., 1 Tr . , ist
ein gut möbl . Zimmer sofort od .
tpäter billig zu vermieten . B30897

Miet - Gesucta . •
Dame sucht per 15 . August hüb¬

sches , möbliertes Zimmer , mög¬
lichst im Zentrum der Stadt .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 7348a an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten ._

Gut möbliertes Zimmer , ia
ruhiger Lage der Weststadt per 1 .
September gesucht . Offert , mit
Preis unt . Nr . 8330621 an die
Exped . der «Bad . Preffe ".
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Weltausstellung

Brüssel
.

41/, —5 Stunden von Cöln . 14 Stunden von Berlin.

Geöffnetvom 23. April bis November 1910.
Beteiligung von 25 Ländern .

Die Aossteflimg fibertrifft an ßeichtialtieit und Grösse
alle veranfiefianfienen WeltaosstellunfieR .

Herrliche Lage. 100 Hektar Flächenraum , in einer
der schönsten Hauptstädte Europas, die Fremden
zahlreiche Sehenswürdigkeiten u. Vergnügungen

bietet.
Von allen Punkten Brüssels aus ist die Ausstellung
schnell und bequem auf verschiedenen Strassen -

bahnnetzen zu erreichen. 2750a

0 ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ RRBBiaiaBUBHUBBR

: E

BeietaM L zur Sonne
.

Albtal . ===== == == == =
Durch Neubau bedeutend vergrößert . Empfiehlt seine gemütlich

eingerichteten Lokalitäten . Großer Saal , mehrere Nebenzimmer , schöner
schattiger Garten .

Gute Küche,
warm und kalt.

Schöne Fremdenzimmer
zu mäßigen Preisen .
Telephon Ettlingen 134 .

Vorzügl. reine
Weine.

Bad im Hause .

7227a .4 .3 |
Export-Bier,

hell und dunkel .
Auto-Garage .
Gaststallung .

Emil Stracke .

Kirschbaumwaseii , staf?£ | t̂ e
ach

Gasthof u. Pension %. Waldeck .
Post und Telephon im Hause . Mittagstisch von Mk. 1 .20 bis 2.50 . Forellen
zu jeder Tageszeit . Neu erbaut , mit schönen Fremdenzimm . u . gut . Betten .
VorzügL Pension zu mäß . Preis . Touristen best empf . Eig. Forellenfischerei .
6763a * Eigent . Wilh . Itiiuerle .

Hotel goß. Adler.
Altbek . u . gut renomm . Haus I . Rg ., 1896 neu aufgeb . u . neueinger . Von
Familien u . Touristen bevorzugt . Mäßige Preise , sowie Pension . Große
Säle für Vereine u . Gesellsch . Restauration ä la carte . Forellen . Table
d’höte . Elektr . Beleuchtg . Bäder i . Hause . Tel .-Nr . 7 . Wagen nach allen
Richtg . On parie krancais . Engt spoken . M . Roth , Posth . 3872a .0 .6

Waldhaus Rote Lache
700 m ü . d. M . — Hübsches Blockhaus , den Touristen und Vereinen
bestens empfohlen , schönste Waldtour ab Forbach , der Endstation der
neuerbauten Murgtalbahn nach Baden -Baden , der Höchstpunkt , herrliche
AuMcht , gute Küche. — Telephon : Forbach 22 . 6288a .28.9

12 . Ciartner , langjähriger Küchenchef .

Beständige Ausstellung 4001 * 1
in praktischen

yerlobnngs-, Hochzeits- und' Gelegenheits-Geschenken :
ßairelraltw Arfilrol '« Porzellan, Glas , Zinn , Nickel ,
UQu .dllall '^Al llA .01 versilbert , Kupfer und Messing .

Luxus -, Leder - u. Holzwaren u. Toilette -Artikel

L. Wohlschlegel
KaiSerStraSSe 173 , zwischen Herren- a . Ritterstrasse .

Grosse Auswahl . — Billige Preise .
Damentaschen — Schmuck — Damengürtel *

Erste Mannheimer taislierng gegen Ungeziefer
gegründet 1900 .

Inhaber : Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,

Mannheim , Collinistr . 10. Telephon 2318 .
Geschäftsstelle : Karlsruhe , Kaiserstr . 93 , Part ,

h Telephon 434 (Anruf Söller ).
Vertilgung von Wanzen mit einjähriger Garantie ,
1 Zimmer mit Mobilien Mk . 7.50 , jedes weitere
Zimmer im gleichen Haus Mk . 6 .—. Bei leeren

Zimmern ermäßigt sich der Preis um Mk . 1.— pro Zimmer .
Vertilgung von Käfern , Mäusen . Ratten rc ., sowie Abonne¬

ments ganzer Anwesen zu konkurrenzlosen niedrigen Preisen bei
bester fachmännischer Bedienung . 189a *

18jährige prakttsche Erfahrung , vorzüglich geschultes Personal ,
srvvtes «. leistungsfähigst . Unternehmen der Art in Süddeutschland .

Kontrahent von staatlichen und städttschen Behörden . Au '
Wunsch kostenfreier Besuch und Voranschlag ohne Verbindlichkeit

Theater -Aufführungen
für alle Gelegenheiten . — Humoristische Herren - und
Damenvorträge für Gesang -, Militär- u . Sportvereine etc . empfiehlt

Fritz Müller ^ Musikverlag,
Kaiserstr . 221. Karlsruhe , Telephon 1988 .

Auswahlsendungen und Kataloge bitte zu verlangen. ,00' 3

Gold- und
Silber - Waren

Preise
Rasche

Be¬
dienung.

werden tadellos repariert
ebenso

Neuanfertigung, Uaarbeit &ag
bei 827698

MaMel ! AM,
Vergolden und Versilbern .

Elektrische
Lichtpausanstalt
8 Ikoma Nachf., Karlsruhe ,

Kaiser Allee 29. Telephon 2218 .
Schnellste und beste Bedienung .

Billigste Preise . 3012 *

älor- 1
und

. .
Hofer, [uitlMmiMIt .
Billige Preise . Gute Bedienung .
Bei Reparaturen werden Ersatz

räder gegeben .
Verkauf von alten u . neuen Rädern
stets zu enorm billigen Preisen .

Ankauf
von getragenen Herren - u . Damen -
Kleioern , Schuhen , alten Möbeln
und sonstigen Gegenständen wegen
dringenden Gebrauchs . 10810 .7 .4

Zahle höchste Preise .
I) . Turner ,

chesfelstraste 64 . Telephon 1339 .
Postkarte genügt .

Touristen-
Anzüge

aus Ia . bayer. Loden I

Mk. 25 u.
►50 1

Herrenstraße
»sgest eilt .

Obstabnahme-
Leiter,

freistehende , aus welcher noch enr
besonderer Teil hochgeschoben, und
o die Früchte ohne Beschädigung

der Aefte abaenommen werden
können , empfiehlt , sowie alle ander «
Sorten Leitern . 10842 *

Erste Karlsruher Leiterfabrlk,
Bismarekstraste 33

Rucksäcke , 10f
Gamaschen ,
Sporttascheu .

Kofferhaus «rx
Kronenstr . 51 , nächst Kriegstr .

Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .
- Telephon Nr. 1451. == == =

Wegen Umzug
werden ca. 150 Paar

M
unter Preis abgegeben
Kaiferftr . 93, 1 Treppe hoch.

Achtung!
Zahle die höchsten Preise für

gebrauchte Möbel , Betten u . Kleider .
Postkarte genügt . 10193 .11.10

Chr . Bauer , Durtach ,
Auerjtrgoe L3.

Räumungs- Vephauf
wegen vorgerückter Saison und
bevorstehender Inventur -Aufnahme

zu ganz bedeutend herabgesetzten Freistil .
Damen -Lodenkostünie

"

Herren -Loden -Anzüge 3SK
früher bis 4 .20

Lodenhüte , bayerischeSerie I

31 .—
anstatt früher bis 32 .—

jetzt 22 .— '
früher bis 7 80

jetzt 1. 50

Sporthemden ,
”t '

Serie II

550
jetzt 2 .25

6 .50 7.78
3 .25 4 .25 5 .— 6 .25

Eine Partie Sommer -Sporthemden ÄÄ »» '4
jürss ®

Waschwesten
■ aus ' ergew . bllHy

Lüsterjacketts
(Lüster -Joppen )

früher bis 5 .20 6 .75 8 .50

für
iHerrexi

jetzt 2 . 60
früher bis 8 .—

Ausverkaulspreis 3 .30 6 » — 9 . 50

B
B

B

B
B

B3

Damen - u. Herren- io °
|.

Rein Aluminium -

Pelerinen Touristen - Koch -Apparate ,
Wetter = Mäntel oder Feldküchen .

auf alle im Preise nicht ßopseHe Raöättiiiarhen. besonders herabgesetzten Waren.

Spezial -Sport -Haus

Otto Freundlieb vormals

E. Dahlemann

Kaiserstrasse 185 11159
Herrenstrasse

BBBBBBBBBIBHBBHBBHIMiai

Abschlag !
Neues Sauerkraut» °d 8 §
Dörrfleisch 95 ^
Psilzer 3 ^btebelU PI»»» 6 4

Neue Holländer

Boll-Hermge 5 4
^tiroueu , m »ikre. «« 5 4

große Stück 6

Zähringerstr . 21 , Körnerstr. 9, Durlacherstr. 56,
Bürgerstr . 6, Göthestr. 23 , Gerwigstr. 10,

Durlacher Allee 32 , Schützenstr. 37,
Rintheim , Hauptstr. 11133 .2 .1

ramtwem M
Netzen

« Ihelnitr30
Weroerplatz

Amalienstr
Ludwrgsplatz

Wmsir
Mühlburg 10952

Jle Wirtslhust „zum Anker
"

in Wenslein
ist alsbald an tüchtige , bemittelte Wirtsleute zn vermieten .

Näheres aus meinem Büro . 10835 .3.3
A. Printz , Bierbrauerei , Karlsruhe , Kaiser -Allee 15.

Oliver - Schreibmaschine,
sehr gut erhalten , ist billig zu
verkaufen . löiöä *

Kaiser -Passage 18.

Schreibtisch .
lampe für Klavier ob . Schreibtisch
preiswert zu verkaufen . B30806

Hirjchstratze 105 , parterre .

kelragene Kleikei!
Schuhe rc . werden am beste, !
zahlt bei B30WU
J . Groß , Markgrafenstratze

Postkarte genügt .

Geld-Darlehen
auf Schuldschein , Wechsel re. w
und diskret zu haben . Mj
Kredit-Bureau „Reform ‘

, StraBburgl
Meisengasse 28 , I . — Rückpord

verleiht Kreditgrsl
wWClil Reform . Plauen i.

Keine Schwindelsirma .

lield-Darlehn gi & S
reell u . schnell v . Selbstgever . 811

Schlevogl , Berlin , Brüderstr .
Gelddarlehen , 5° /0, Ratenruch

lung , gerichtlich nachgewiesen ri
Selbstgeber Biester , Berlin 89 , Be
Allianceftr . 67 . Rückp . ö,*™

. Darlelie
gegen lOfache Sicherheit umgeh
gesucht . Hohe Provision . Äge»
verbeten . Offerten unt . Nr . U
an die Exp , der „Bad . Presse ^

Mer würde
einer , durch Krankheit in Slot —
ratenen Beamtenfamilie , rofl
crw . sind . Söhnen mit

500 Mark
aushelfen , gegen Sicherheit , l
Zins und monatliche Ruch
ung . Dadurch wäre Herrn (
Dame dauerndes , angened«
Heim geboten . Gute Berpt
ung zugesichert .

Gesl . Offert , unter Nr . D
an die Expedition der „ Bad
erbeten .

Aafvichtig !
Geb . Herr , evg ., 30er JaM

4000 M Sink ., 18 000 M
in gut . Stelle , sucht auf
Wege Lebensgefährt . Dcnns
ähnl . Bermögensverb . rcfh^
woll . vcrtrauensv . Off . u .
an die Erv . der „ Bad . Pr . ^j

Heirat.
Fräulein , 32 I ., evang . ,l2l

Vermögen , wünscht mit bess. t
Beamter , Alter 33—38
Heirat bekannt zu werden . 1 .
ausgeschlossen . Vermittler verm

Offerten unter Nr . B30778 Ä
Expedition der „ Bad , Prellt

Gutgehende

Wirtschaft
hier oder in Durlach von j
jung . Leuten zu pachten
Zapf zu nehmen gesucht , Kr
kann gestellt werden .

Ausführl . Offerten unter j
7161a an die Exp , ocr „ Bad^ >

Auf l . Oktober werdet
Bierwirtschaft in bester
Amts - und Garnisonsstadt ?
Karlsruhe tüchttge , kauUo «^

Wirtslent«
möglichst Metzger , als E
oder Zäpfler gesucht. ^Offerten unter Nr .
die Ervev . der „Bad . PreD ß

Hin Kini
wird in gute Pflege genomv^
B30856 Durlach . Aue»*'
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